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1.   Aufgabenstellung und Baumaßnahme 

 

Die rabal-Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbH erhielt im Februar 2024 vom Ingenieur-

büro Olbrich & Partner aus Radeberg den Auftrag zu Baugrund- und Deklarationsuntersuchungen für 

die Erneuerung der Waldstraße in Radeberg im BA 1 auf einer Länge von ca. 300 m entsprechend den 

in der Anlage 1 enthaltenen Baugrenzen. Neben dem Ausbau der Fahrbahn-, Gehweg- und Parkflächen 

sind die Erneuerung des Mischwasserkanals mit Gründungstiefen von ca. 3,00 – 4,00 m unter GOK, 

der Straßenentwässerungsanlagen und weiterer Medienleitungen geplant. [1] 

 

Die Fahrbahn und die Gehwege der Waldstraße sind im Untersuchungsgebiet mit bituminösen 

Schichten befestigt. Die Parkflächen sind ebenfalls mit bituminösen Schichten bzw. mit Betonstein-

pflasterdecken befestigt. Weiterhin befinden sich im Untersuchungsgebiet mit Bäumen und Sträuchern 

bewachsene Grünflächen. 

 

Die OK der Fahrbahnbefestigungen liegt im Untersuchungsgebiet auf einem mittleren Niveau von ca. 

246,50 m DHHN2016. 

 

Im Untersuchungsgebiet wurden in Abstimmung mit [1] insgesamt vier Kleinrammbohrungen und drei 

Schwere Rammsondierungen abgeteuft sowie sieben Schurfgruben angelegt. Weiterhin wurden 

insgesamt elf Bohrkerne in den bituminösen Befestigungen der Fahrbahnen, Parkflächen und Gehwege 

entnommen.  

 

Die in dem vorliegenden Bericht dokumentierten Untersuchungen umfassen die Ansprache der 

vorhandenen Auffüllungs- und Baugrundschichten, die Bodenklassifikation, die Baugrundschichtung 

sowie die Beurteilung der Eigenschaften und der bautechnischen Eignung der Schichten für die 

geplanten Baumaßnahmen. Des Weiteren sind Angaben zur hydrologischen Situation, zu Homogen-

bereichen nach DIN 18300, zur Bemessung, Gründungsempfehlungen sowie Hinweise zur Bauausfüh-

rung enthalten. 

 

Weiterhin werden die Ergebnisse der Deklarationsuntersuchungen dargestellt. Diese umfassen die 

Bestimmung der umweltrelevanten Kennwerte der Ausbaustoffe gemäß der LAGA-TR Boden [7], 

gemäß der LAGA-Bauschutt [13], gemäß des Erlasses des SMEKUL [8], gemäß der Ersatzbaustoff-

verordnung [16] und gemäß der RuVA-StB 01 [11]. 
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2.   Geologische und hydrologische Situation 

 

Das Untersuchungsgebiet befindet sich nach [2] – [4] regionalgeologisch im Bereich von eiszeitlichen 

Sanden der flachen Wannen (Schmelzwassersande, Geschiebesande, Schwemmsande) über Fest-

gesteinen aus Granit (Lausitzer Granit). Der Fels weist unterschiedliche Verwitterungsstufen auf und 

kann lokal oberflächennah aufragen. 

 

Südwestlich des Untersuchungsgebietes verläuft die holozäne Aue des Radeberger Haldengrabens. 

Entsprechend des geologischen Kartenmaterials [2] sind in der Aue alluviale Sande und Lehme sowie 

junge Abschwemmmassen vorhanden. 

 

Entsprechend der Hydrogeologischen Karten [5] befindet sich das Untersuchungsgebiet im Bereich 

der Grundwasserführungen in schmalen Flusstälern und von Grundwasserführungen im Kompakt-

gestein. Als obere grundwasserführende Schichten sind vor allem die nicht bindigen holozänen 

Schichten der Bachaue vorhanden.  

 

Die unbeeinflusste obere Grundwasserfließrichtung ist nach Südwesten, dem Radeberger Halden-

graben zu, gerichtet. Die hydrogeologische Situation wird z. T. vom Radeberger Haldengraben und 

seinen Wasserstandsschwankungen beeinflusst.  

 

Zudem ist in Abhängigkeit von der Niederschlagssituation und nach der Schneeschmelze mit 

Schichten- und Sickerwasser in unterschiedlichem Umfang lokal und zeitweise zu rechnen.  

 

Im Südwesten grenzt das Untersuchungsgebiet an das Landschaftsschutzgebiet „Dresdner Heide“ an 

[17]. 
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3.     Erkundungsmethoden und -ergebnisse 

 

Zur Ansprache der vorhandenen Auffüllungs- und Baugrundschichten sowie zur Entnahme von Proben 

für die Baugrund- und Deklarationsuntersuchungen wurden im Untersuchungsgebiet vier Klein-

rammbohrungen (KRB 1 bis KRB 4) und drei Schwere Rammsondierungen (DPH 1, DPH 3 und     

DPH 4) bis zu einer Tiefe von max. 4,00 m unter GOK abgeteuft sowie sieben Schurfgruben (S 5 bis 

S 11) bis zu einer Tiefe von 1,00 m unter GOK angelegt. Weiterhin wurden insgesamt elf Bohrkerne 

(Doppelbohrkerne DBK 1 und DBK 3; Einzelbohrkerne BK 2, BK 6, BK 7, BK 9, BK 10, BK 11 und 

BK 12) in den bituminösen Befestigungen der Fahrbahnen, Parkflächen und Gehwege entnommen.  

 

In der Anlage 1 ist die Lage der Aufschlusspunkte grafisch dargestellt. Die Bohrprofile, die 

Schichtenverzeichnisse und die Rammdiagramme sind in der Anlage 2 ersichtlich. Die Ergebnisse sind 

in den Tabellen 1a-c zusammengefasst. 
 
Aufschluss Tiefe [m unter GOK] 

(m DHHN2016) 
Schi.           Schichtung 

     
 

KRB 1 
Fahrbahn 

Höhe 
Haus-Nr. 

1a 

 
0,00-0,05 (246,17-246,12) 
0,05-0,35 (246,12-245,82) 
0,35-1,90 (245,82-244,27) 

 
1,90-3,00 (244,27-243,17) 

 
ab 3,00 (243,17) 

 
4,00 (242,17) 

 

 
1.1 
1.2 
1.3 

 
1.4 

 
1.5 

 

 
0,05  m
0,30  m
1,55  m

1,10  m

auf

Ende 

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach 
schluffig, schwach feinsandig 
Felszersatz: Schluff, stark feinsandig, 
schwach mittelsandig 
Felszersatz: Feinsand, stark schluffig, 
schwach mittelsandig 
der Bohrung bei –4,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 

 
KRB 2 

Fahrbahn 
Höhe 

Giebelseite 
Haus-Nr. 3 

 
0,00-0,05 (246,51-246,46) 
0,05-0,30 (246,46-246,21) 
0,30-0,80 (246,21-245,71) 

 
0,80-2,60 (245,71-243,91) 

 
ab 2,60 (243,91) 

 
4,00 (242,51) 

 

 
2.1 
2.2 
2.3 

 
2.4 

 
2.5 

 

 
0,05  m
0,25  m
0,50  m

1,80  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach 
schluffig 
Feinsand, mittelsandig, schluffig, 
schwach feinkiesig 
Felszersatz: Sand, fein- bis 
mittelkiesig, schwach schluffig 
der Bohrung bei –4,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
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Aufschluss Tiefe [m unter GOK] 

(m DHHN2016) 
Schi.           Schichtung 

     
 

KRB 3 
Fahrbahn 
ggü. Haus-

Nr. 1 

 
0,00-0,09 (246,68-246,59) 
0,09-0,40 (246,59-246,28) 
0,40-0,80 (246,28-245,88) 

 
0,80-1,10 (245,88-245,58) 

 
1,10-1,60 (245,58-245,08) 

 
ab 1,60 (245,08) 

 
2,60 (244,08) 

 

 
3.1 
3.2 
3.3 

 
3.4 

 
3.5 

 
3.6 

 
0,09  m
0,31  m
0,40  m

0,30  m

0,50  m

auf

Abbruch

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach 
schluffig 
Feinsand, mittelsandig, schluffig, 
schwach feinkiesig 
Felszersatz: Schluff, stark feinsandig, 
schwach mittelsandig 
Felszersatz: Sand, fein- bis 
mittelkiesig, schwach schluffig 
der Bohrung bei –2,60 m unter GOK 
im Felszersatz! 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
KRB 4 
Grün-
fläche  

vor Haus-
Nr. 5/6 

 
0,00-0,40 (247,08-246,68) 

 
 

0,40-1,20 (246,68-245,88) 
 
 

1,20-2,30 (245,88-244,78) 
 
 

ab 2,30 (244,78) 
 

4,00 (243,08) 
 

 
4.1 

 
 

4.2 
 
 

4.3 
 
 

4.4 
 
 

 
0,40  m

0,80  m

1,10  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Fein- bis Mittelsand, 
schluffig, schwach feinkiesig  
mit Wurzelresten 
Auffüllung: Sand, fein- bis 
mittelkiesig, schwach schluffig  
mit Recyclaten < 10 Vol.-% 
Auffüllung: Feinsand, stark schluffig, 
mittelsandig, schwach feinkiesig  
mit Recyclaten zw. 10-50 Vol.-% 
Feinsand, schluffig, mittelsandig, 
schwach kiesig 
der Bohrung bei –4,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

Tab. 1a: Ansprache der Schichten der Kleinrammbohrungen 
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Aufschluss Tiefe [m unter GOK] 

(mDHHN2016) 
Schi.           Schichtung 

     
 

Schurf S 5 
Parkfläche 
ggü. Haus-

Nr. 1a 

 
0,00-0,10 (246,25-246,15) 
0,10-0,12 (246,15-246,13) 
0,12-0,40 (246,13-245,85) 

ab 0,40 (245,85) 
 

1,00 (245,25) 
 

 
5.1 
5.2 
5.3 
5.4 

 
 

 
0,10  m
0,02  m
0,28  m

auf

Ende 

 
Auffüllung: Betonpflasterstein 
Auffüllung: Splitt (Pflasterbettung) 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Sand, schwach fein- bis mittelkiesig, 
schwach schluffig  
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
Schurf S 6 
Gehweg 

vor Haus-
Nr. 1a 

 
0,00-0,07 (246,42-246,35) 
0,07-0,23 (246,35-246,19) 

ab 0,23 (246,19) 
 

1,00 (245,42) 
 

 
6.1 
6.2 
6.3 

 
 

 
0,07  m
0,16  m

auf

Ende 

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Schotter 
Mittel- bis Grobsand, fein- bis 
mittelkiesig 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
Schurf S 7 
Gehweg 

vor Haus-
Nr. 3 

 
0,00-0,06 (246,66-246,60) 
0,06-0,12 (246,60-246,54) 

ab 0,12 (246,54) 
 

1,00 (245,66) 
 

 
7.1 
7.2 
7.3 

 
 

 
0,06  m
0,06  m

auf

Ende 

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Schotter 
Fein- bis Mittelsand, schwach 
grobsandig, schwach feinkiesig 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
Schurf S 8 

Grün-
fläche  

vor Haus-
Nr. 3 

 
0,00-0,10 (246,68-246,58) 

 
 
 

0,10-0,40 (246,58-246,28) 
 

ab 0,40 (246,28) 
 

1,00 (245,68) 
 

 
8.1 

 
 
 

8.2 
 

8.3 
 
 

 
0,10  m

0,30  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Fein- bis Mittelsand, 
schluffig, schwach feinkiesig  
mit Recyclaten < 10 Vol.-% und 
mit Wurzelresten 
Auffüllung: Sand, schwach kiesig  
mit Wurzelresten 
Sand, schwach fein- bis mittelkiesig, 
schwach schluffig mit Wurzelresten 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
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Aufschluss Tiefe [m unter GOK] 

(m DHHN2016) 
Schi.           Schichtung 

     
 

Schurf S 9 
Gehweg 

zw. Haus-
Nr. 7 u. 9 

 
0,00-0,06 (246,66-246,60) 
0,06-0,13 (246,60-246,53) 

ab 0,13 (246,53) 
 

1,00 (245,66) 
 

 
9.1 
9.2 
9.3 

 
 

 
0,06  m
0,07  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Schotter 
Mittel- bis Grobsand, fein- bis 
mittelkiesig 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
Schurf  

S 10 
Fahrbahn 
ggü. Haus-

Nr. 9 

 
0,00-0,12 (246,65-246,53) 
0,12-0,20 (246,53-246,45) 

ab 0,20 (246,45) 
 
 

1,00 (245,65) 
 

 
10.1 
10.2 
10.3 

 
 

 
0,12  m
0,08  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Mittel- bis Grobsand, fein- bis 
mittelkiesig, schluffig, schwach 
feinsandig 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

 
Schurf  

S 11 
Parkfläche 
vor Haus-

Nr. 5 

 
0,00-0,13 (246,81-246,68) 
0,13-0,35 (246,68-246,46) 

ab 0,35 (246,46) 
 
 

1,00 (245,81) 
 

 
11.1 
11.2 
11.3 

 
 

 
0,13  m
0,22  m

auf

Ende

 
Auffüllung: Bituminöse Befestigung 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
Mittel- bis Grobsand, fein- bis 
mittelkiesig, schluffig, schwach 
feinsandig 
des Schurfes bei –1,00 m unter GOK 
kein Grundwasser aufgeschlossen! 
 

Tab. 1b: Ansprache der Schichten der Schürfen 
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Schichtdicken der bituminösen und Asphaltbefestigungen 

 
Bohrkern-Nr. 
Stationierung 

Dicke 
[cm] 

Schicht Bezeichnung der 
Konstruktionsschicht  

Bemerkungen 

     
DBK 1 

(KRB 1 / DPH 1) 
Fahrbahn Höhe 

Haus-Nr. 1a  

3,5 
1,5 

: 5,0 

1.1a 
1.1b 

 

Bitufeinbeton 
Bitugrobbeton 
 

Schicht 1.1b leicht 
stechender Geruch! 

BK 2 
(KRB 2) 

Fahrbahn Höhe 
Giebelseite Haus-

Nr. 3 

3,0 
1,5 

: 4,5 

2.1a 
2.1b 

 

Bitufeinbeton 
Bitugrobbeton 
 

Schicht 2.1b leicht 
stechender Geruch! 

DBK 3 
(KRB 3 / DPH 3) 
Fahrbahn ggü. 

Haus-Nr. 1 

4,5 
4,0 

: 8,5 

3.1a 
3.1b 

 

Bitufeinbeton 
Bitugrobbeton 
 

Schicht 3.1b stechender 
Geruch! 

BK 6 
(Schurf S 6) 

Gehweg vor Haus-
Nr. 1a 

6,5 
 

6.1 
 

Bitufeinbeton 
 

 

BK 7 
(Schurf S 7) 

Gehweg vor Haus-
Nr. 3 

6,0 
 

7.1 
 

Bitufeinbeton 
 

 

BK 9 
(Schurf S 9) 

Gehweg zw. Haus-
Nr. 7 u. 9 

6,0 
 

9.1 
 

Bitufeinbeton 
 

 

BK 10 
(Schurf S 10) 

Fahrbahn ggü. 
Haus-Nr. 9 

8,0 
4,0 

: 12,0 

10.1a 
10.1b 

 

Bitufeinbeton 
Bitugrobbeton 
 

Schicht 10.1b leicht 
stechender Geruch! 

BK 11 
(Schurf S 11) 

Parkfläche vor 
Haus-Nr. 5 

9,5 
3,0 

: 12,5 

11.1a 
11.1b 

 

Bitufeinbeton 
Bitugrobbeton 
 

Schicht 11.1b leicht 
stechender Geruch! 

BK 12 
Fahrbahn Heidestr. 

4,0 
7,0 

: 11,0 

12.1a 
12.1b 

 

Asphaltbeton 
Asphalttragschicht 
 

 

Tab. 1c: Ansprache der Schichten am Bohrkern   
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Von allen Schichten wurden Einzelproben für bodenmechanische Untersuchungen bzw. für die 

Deklarationsuntersuchungen entnommen. Bei den Aufschlüssen ist die Schichtenfolge: 

 

-  Auffüllungen bis zu Tiefen unter OKG von min. 0,12 m (S 7) bis max. 2,30 m (KRB 4)  

-  auf Schmelzwassersanden bzw. Schwemmsanden 

-  auf Felszersatz (Granitzersatz) 

-  auf Fels, verwittert bis angewittert (Granit – nicht aufgeschlossen!) 

 

aufgeschlossen worden.  

 

Grundwasser wurde bei den Untersuchungen nicht angetroffen: 
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4.   Bodenklassifikation, Baugrundschichtungen und Bodeneigenschaften 

 

An folgenden Proben von relevanten Auffüllungs- bzw. Baugrundschichten wurden mittels Nasssieb-

analysen die Korngrößenverteilungen bestimmt:  
 
Labor-Probe 51-123:  Schmelzwassersand: Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig, schwach 

feinsandig aus KRB 1, Schicht 1.3, Tiefe: 0,35-1,90 m 
 
Labor-Probe 51-124:  Auffüllung: Brechkorngemisch (Mittel- bis Grobkies, sandig, schwach 

feinkiesig) aus Schurf S 10, Schicht 10.2, Tiefe: 0,12-0,20 m 
 
Labor-Probe 51-125:  Schmelzwassersand: Mittel- bis Grobsand, fein- bis mittelkiesig, schluffig, 

schwach feinsandig aus Schurf S 10, Schicht 10.3, Tiefe: 0,20-1,00 m 
 

Der Verlauf der Kornverteilungslinien ist in der Anlage 3 enthalten. In der Tabelle 2a erfolgt eine 

Bewertung der ungebundenen Tragschicht (Brechkorngemisch) nach den ZTV SoB-StB 20 [15]. In 

der Tabelle 2b erfolgt für die Baugrundschichten eine Bodenbenennung nach der DIN 18196 und eine 

Klassifikation der Frostempfindlichkeit nach den ZTV E-StB 17 [14]. Bodenmechanische Berech-

nungswerte können der Tabelle 3a entnommen werden. 

 

 

Labor-
Probe 

Bezeichnung Anteil  
< 0,063 mm

[M.-%] 

Anteil  
< 4,0 mm
[M.-%] 

Anteil  
< 31,5 mm 

[M.-%] 

Anteil  
> 56,0 mm

[M.-%] 
 

51-124 
 

 
Auffüllung: Brechkorngemisch 
(Mittel- bis Grobkies, sandig, 

schwach feinkiesig)  
aus Schurf S 10, Schicht 10.2,  

Tiefe: 0,12-0,20 m 
 

 
4,3 

 
34,6 

 

 
64,2 

 
0,0 

Tab. 2a:  Korngrößenverteilung Brechkorngemisch; Bewertung für FSS 0/56 mm gemäß ZTV SoB-
StB 20 
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Labor-
Probe 

Bezeichnung Anteil  
< 0,063 mm 

[M.-%] 

Anteil  
< 2,0 mm
[M.-%] 

Cu/Cc Benen-
nung 

F1/F2/
F3 

 
51-123 

 
Schmelzwassersand: Mittel- bis 

Grobsand, kiesig, schwach schluffig, 
schwach feinsandig  

aus KRB 1, Schicht 1.3,  
Tiefe: 0,35-1,90 m 

 

 
9,3 

 
76,6 

 
8,9 / 
1,9 

 
SU 

 
F1 

 
51-125 

 
Schmelzwassersand: Mittel- bis 
Grobsand, fein- bis mittelkiesig, 
schluffig, schwach feinsandig  
aus Schurf S 10, Schicht 10.3,  

Tiefe: 0,20-1,00 m 
 

 
11,9 

 
77,6 

 
- / - 

 
SU 

 
F1/F2

Tab. 2b:  Bodenklassifikation der untersuchten Baugrundschichten 

 

Bewertung:  

 

Probe 51-124: 

Die Korngrößenverteilung des im Fahrbahnbereich am Aufschlusspunkt S 10 aufgefüllten 

Brechkorngemisches entspricht den Anforderungen an ein Baustoffgemisch 0/56 mm für 

Frostschutzschichten gemäß den ZTV SoB-StB 20 [15]. Die ungebundene Tragschicht ist als 

frostbeständig einzustufen.  

 

Proben 51-123 und 51-125: 

Die untersuchten, im Planum der Fahrbahn anstehenden Schmelzwassersande sind nach der DIN 

18196 anhand ihrer Korngrößenverteilungen als Sand-Schluff-Gemische (Bodengruppe SU) 

einzuordnen und nach den ZTV E-StB 17 [14] als nicht bzw. als gering bis mittel frostempfindlich 

(F1- bzw. F2-Böden) zu bewerten.  
  



rabal - Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbH 
 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Kieler Str. 41 a         Bankverbindung:             Sitz der Gesellschaft:      Geschäftsführer: 
01109 Dresden         Sparkasse Meißen            Dresden            Dr.-Ing. Torsten Gleitz 
Tel.: 03 51 / 880 08 95     BLZ: 850 550 00             Amtsgericht Dresden      Dr.-Ing. Lutz Langhammer 
Fax: 03 51 / 880 08 98     Konto - Nr.: 30 11 05 90 03       HRB 12 758 

UB 10-039/24                                                      Seite 14 

 

 

Es kann folgende idealisierte Baugrundschichtung (Baugrundregelprofil) für das Untersuchungs-

gebiet angesetzt werden: 

 

Auffüllungen (bis zu Tiefen unter GOK von min. 0,12 m (S 7) bis max. 2,30 m (KRB 4)): 

- bituminöse und Asphaltschichten als Befestigungen der Fahrbahnen und Gehwege 

- Betonpflasterdecken bzw. bituminöse Schichten als Befestigungen der Parkflächen 

- Brechkorngemische und Schotter als ungebundene Tragschichten der Verkehrsflächen; 

entsprechend der Ergebnisse der Schweren Rammsondierungen: 

DPH 1 (Schlagzahl N10 zwischen 21 und 25): dichte Lagerung (0,05-0,35 m) 

DPH 3 (Schlagzahlen N10 zwischen 5 und 19): mitteldichte bis dichte Lagerung (0,10-0,40 m) 

- z. T. mit Recyclaten durchsetzte Sande; entsprechend der Ergebnisse der Schweren Rammsondie-

rungen: 

DPH 4 (Schlagzahlen N10 zwischen 0 und 7): lockere bis mitteldichte Lagerung (0,00-2,30 m) 

 

Schmelzwassersande: 

- schwach kiesige bis kiesige, z. T. schwach schluffige bis schluffige Sande; entsprechend der 

Ergebnisse der Schweren Rammsondierungen: 

DPH 1 (Schlagzahlen N10 zwischen 1 und 11): lockere bis mitteldichte Lagerung (0,35-1,90 m) 

DPH 3 (Schlagzahlen N10 zwischen 4 und 9): lockere bis mitteldichte Lagerung (0,40-0,80 m) 

 

Schwemmsande: 

- schluffige, mittelsandige, schwach kiesige Feinsande; entsprechend der Ergebnisse der Schweren 

Rammsondierungen: 

DPH 3 (Schlagzahlen N10 zwischen 4 und 9): lockere bis mitteldichte Lagerung (0,80-1,10 m) 

DPH 4 (Schlagzahlen N10 zwischen 5 und 7): mitteldichte Lagerung (2,30-4,00 m) 

 

Felszersatz (Granitzersatz): 

- stark feinsandige, schwach mittelsandige Schluffe; weichplastische bis halbfeste Konsistenz 

- schluffige, schwach mittelsandige Feinsande; entsprechend der Ergebnisse der Schweren Ramm-

sondierung: 

DPH 1 (Schlagzahlen N10 zwischen 3 und 7): lockere bis mitteldichte Lagerung (3,00-4,00 m) 

- fein- bis mittelkiesige, schwach schluffige Sande; entsprechend der Ergebnisse der Schweren 

Rammsondierung: 

DPH 3 (Schlagzahlen N10 zwischen 5 und >100): lockere bis sehr dichte Lagerung (1,60-2,60 m)
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Fels, verwittert bis angewittert (Granit – nicht aufgeschlossen!): 

- verwitterter bis angewitterter Fels; dicht bis sehr dicht gelagert, klüftig bis schwach klüftig, z. T. 

oberflächig zersetzt, fest 
 

 

Hinsichtlich der Scherfestigkeit, Verformbarkeit und Frostsicherheit werden die Auffüllungs- und 

Baugrundschichten allgemein wie folgt beurteilt: 

 

Die ungebundenen Tragschichten (Brechkorngemische, Schotter) und der sandige Felszersatz weisen 

eine mittlere bis hohe Scherfestigkeit und eine geringe bis mittlere Verformbarkeit auf. Die 

aufgefüllten Sande sowie die Schmelzwassersande und Schwemmsande sind größtenteils durch eine 

mittlere Scherfestigkeit und eine mittlere Verformbarkeit gekennzeichnet. Der schluffige Felszersatz 

besitzt eine geringe Scherfestigkeit und eine hohe Verformbarkeit. 

 

Die ungebundenen Tragschichten (Brechkorngemische, Schotter) sind nach den ZTV E-StB 17 [14] 

als nicht frostempfindlich (F1-Böden) einzustufen. Die aufgefüllten Sande, die Schmelzwasser- und 

Schwemmsande sowie der sandige Felszersatz sind als nicht bzw. als gering bis mittel frostempfindlich 

(F1- bzw. F2-Böden) einzuschätzen. Der schluffige Felszersatz ist sehr frostempfindlich (F3-Böden). 

 

 

Berechnungswerte und Homogenbereiche der Auffüllungs- und Baugrundschichtungen 

 

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Felduntersuchungen sind den einzelnen Auffüllungs- und 

Baugrundschichten folgende Berechnungswerte entsprechend der Tabelle 3a zuzuordnen. Die in der 

Tabelle 3a enthaltenen Werte sind Rechenwerte, die u. a. unter Nutzung gesicherter korrelativer 

Beziehungen aus den erdstoffphysikalischen Kennwerten abgeleitet werden.  
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Kennwert 
 

Dimen- 
sion 

Auffüllungen 
(ungebundene 
Tragschichten) 

Auffüllungen 
(Sande, 

z. T. mit RC) 

Schmelzwasser-, 
Schwemmsande 

Bodengruppe nach 
DIN 18196 

- GE, GI, GU SE, SI, SU 
 

SE, SI, SU 

Bodenklasse nach 
DIN 18300:2012 

- 3-5 
 

3 
 

3 
 

Wichte  
 

[kN/m³] 
 

20-22 19-21 19-21 

wirksamer 
Reibungswinkel ´ 

[°] 
 

30-35 27-32 28-33 

wirksame 
Kohäsion c´ 

[kN/m²] 
 

0 0 0 

Steifemodul Es 

 
[MN/m²] 
 

40-70 10-25 10-25 

Durchlässigkeits-
beiwert kf 

[m/s] 
 

5*10-4 – 5*10-6 5*10-4 – 1*10-5 1*10-4 – 5*10-6 

 

 

Kennwert 
 

Dimen- 
sion 

schluffiger 
Felszersatz 

(Granitzersatz) 

sandiger 
Felszersatz 

(Granitzersatz) 

Fels 
(Granit) 

Bodengruppe nach 
DIN 18196 

- UL, TL SU  X, Y  
 

Bodenklasse nach 
DIN 18300:2012 

- 4 
 

5-6 
 

6-7, 7 

Wichte  
 

[kN/m³] 
 

18-19 20-22 24-26 

wirksamer 
Reibungswinkel ´ 

[°] 
 

25-27 30-33 36-38 

wirksame 
Kohäsion c´ 

[kN/m²] 
 

3-5 0 0-2 

Steifemodul Es 

 
[MN/m²] 
 

10-20 30-80 80-120 

Durchlässigkeits-
beiwert kf 

[m/s] 
 

5*10-8 – 1*10-9 

 
5*10-6 – 5*10-7 

 
nur in Klüften  

und Kluftzonen 
durchlässig 

Tab. 3a:  Berechnungswerte der Auffüllungs- und Baugrundschichten   
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Bei der Ausschreibung der Bauleistungen „Erdarbeiten“ (Lösen und Laden) nach der DIN 18300:2016 

bzw. „Rammarbeiten“ nach der DIN 18304:2016 können den aufgeschlossenen Auffüllungs- und 

Baugrundschichten - bei Ansatz einer Geotechnischen Kategorie GK 2 nach DIN 4020 für die 

Baumaßnahme - die in Tabelle 3b angegebenen Homogenbereiche mit den zugehörigen Kennwerten 

zugeordnet werden.  

 

 

Kennwert / 
Ortsübliche Bezeichnung 

Dimension Auffüllungen 
(ungebundene 
Tragschichten) 

Auffüllungen 
(Sande, 

z. T. mit RC) 

Schmelzwasser-, 
Schwemmsande

Homogenbereich nach 
DIN 18300:2016 (Lösen) 

- B1 
 

B2 B2 

Homogenbereich nach 
DIN 18304:2016 (Rammen) 

- R1 R2 
 

R2 
 

Bodengruppe nach 
DIN 18196 

- GE, GI, GU SE, SI, SU 
 

SE, SI, SU 

Korngrößen- 
verteilungen 

[M.-%] Feinstkorn: 3-10, 
Sand: 20-30,      
Kies: 60-80 
Steine: 0-10 

Feinstkorn: 2-20, 
Sand: 60-90,      
Kies: 5-30 
Steine: 0-5 

Feinstkorn: 2-15,
Sand: 60-80,     
Kies: 5-30 
Steine: 0 

Anteil Steine und Blöcke 
 

[M.-%] 0-10 0-5 0 

Dichte (Wichte ) 
 

[kN/m³] 
 

20-22 19-21 19-21 

undrainierte Scherfestigkeit cu 

 
[kN/m²] 

 
0 0 0 

Wassergehalt 
 

[M.-%] 2-6 3-8 3-8 

Konsistenzen - 
 

nicht  
erforderlich 

nicht 
erforderlich 

nicht 
erforderlich 

Lagerungsdichte - 
 

mitteldicht bis  
dicht 

locker bis  
mitteldicht 

locker bis  
mitteldicht 

Organischer Anteil 
 

[%] 0-1 0-5 0-3 
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Kennwert / 
Ortsübliche Bezeichnung 

Dimension schluffiger 
Felszersatz 

(Granitzersatz) 

sandiger 
Felszersatz 

(Granitzersatz) 

Homogenbereich nach 
DIN 18300:2016 (Lösen) 

- B3 
 

B4 

Homogenbereich nach 
DIN 18304:2016 (Rammen) 

- R2 R3 
 

Bodengruppe nach 
DIN 18196 

- UL, TL SU  

Korngrößen- 
verteilungen 

[M.-%] Feinstkorn: 60-80,
Sand: 20-40,      
Kies: 0-10 
Steine: 0 

Feinstkorn: 60-80, 
Sand: 60-95,      
Kies: 0-30 
Steine: 0-5 

Anteil Steine und Blöcke 
 

[M.-%] 0 0-5 

Dichte (Wichte ) 
 

[kN/m³] 
 

18-19 20-22 

undrainierte Scherfestigkeit cu 

 
[kN/m²] 

 
30-150 0 

Wassergehalt 
 

[M.-%] 14-18 3-10 

Konsistenzen - 
 

weich bis halbfest nicht erforderlich 

Lagerungsdichte - 
 

nicht erforderlich locker bis  
sehr dicht 

Organischer Anteil 
 

[%] 0-2 0-1 
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Kennwert 
Ortsübliche Bezeichnung 

Dimen- 
sion 

Fels, verwittert bis angewittert 
(Granit) 

Homogenbereich nach 
DIN 18300:2016 (Lösen) 

- F1 
 

Homogenbereich nach 
DIN 18304:2016 (Rammen) 

- nicht rammbar 
 

Bodenklasse nach DIN 
18300:2012 

- 6-7, 7 

Bodengruppe nach 
DIN 18196 

- X, Y 

Dichte (Wichte ) 
 

[kN/m³] 24-26 

Einaxiale Druckfestigkeit 
 

[MN/m²] 100-200** 

Gesteinskörperform 
 

- rhombisch** 

Trennflächenrichtung, 
Trennflächenabstand 

- diffus ** 
1-30 cm ** 

Verwitterungsgrad 
 

- verwittert bis angewittert,  
oberflächlich zersetzt 

Klüftigkeit 
 

-  schwach klüftig bis stark klüftig  

**   Bemerkung: für eine genauere Beurteilung der Felseigenschaften sind weiterführende 
Baugrunduntersuchungen erforderlich 

Tab. 3b:  Kennwerte für Homogenbereiche nach DIN 18300:2016 
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Bautechnische Eignung der Auffüllungs- und Baugrundschichten 

 

Auffüllungen (Brechkorngemische, Schotter): 

 

Die ungebundenen Tragschichten der Verkehrsflächen (Brechkorngemische, Schotter) können 

aus bautechnischer Sicht für einen Bodenaustausch oder zur Verfüllung von Leitungsgräben von 

der OK Rohrleitungszone bis zur OK Planum bei entsprechender Umweltverträglichkeit (siehe 

Abschnitt 6 des Gutachtens) wiederverwendet werden. Weisen die ungebundenen Tragschichten 

einen Steinanteil (> 63 mm) von > 25 M.-% auf, so ist eine Wiederverwertung in Leitungsgräben nicht 

zu empfehlen. Anfallende Aushubmassen sind dann entsprechend der Deklarationen zu entsorgen. 

 

Die vorhandenen ungebundenen Tragschichten entsprechen erfahrungsgemäß nicht den 

Anforderungen an ein Frostschutz-/Tragschichtmaterial nach den TL SoB-StB 20 und sind 

somit für einen Wiedereinbau als Tragschichten im Fahrbahnoberbau nicht geeignet! 

 

 

Auffüllungen (Sande, z. T. mit Recyclaten durchsetzt) und Schmelzwasser-/Schwemmsande: 

 

Die im Untersuchungsgebiet aufgefüllten, z.T. mit Recyclaten durchsetzten Sande sowie die 

anstehenden Schmelzwasser- und Schwemmsande sind als F1- bzw. F2-Böden nach den ZTV E-

StB 17 einzustufen. Sie können bautechnischer Sicht zur Verfüllung von Leitungsgräben von der 

OK Rohrleitungszone bis zur OK Planum bei entsprechender Umweltverträglichkeit (siehe Abschnitt 

6 des Gutachtens) größtenteils wiederverwendet werden. Weisen die Auffüllungen erhöhte 

Recyclatanteile oder Wurzelanteile auf, so ist eine Wiederverwendung im Bauvorhaben nicht zu 

empfehlen. Anfallende Aushubmassen sind dann entsprechend der Deklarationen zu entsorgen.  

 

Auf den im Planumsbereich für einen grundhaften Ausbau der Verkehrsflächen sowie größten-

teils im Gründungsbereich von Medien- und Entwässerungsleitungen und beim Kanalbau 

aufgefüllten bzw. anstehenden Sanden wird die Mindestanforderung an eine Planumstragfähigkeit 

(Ev2-Wert des Plattendruckversuches nach DIN 18134 von 45 MN/m²) größtenteils erreicht werden, 

so dass in diesen Bereichen keine Maßnahmen zur Bodenverbesserung erforderlich sind. Beim 

Aushub ist jedoch eine Auflockerung der Schichten in der Gründungssohle zu verhindern. Die 

Gründungssohlen sind – unter Einbau einer dünnen Schicht aus gebrochenen Gesteinskorngemischen 

– nachzuverdichten.  
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Schluffiger Felszersatz (Granitzersatz): 

 

Der im Untersuchungsgebiet anstehende schluffige Felszersatz ist als F3-Böden nach den ZTV E-

StB 17 einzustufen und aus bautechnischer Sicht für eine Wiederverwendung ungeeignet. Die hier 

anfallenden Aushubmassen sind entsprechend der Deklarationen (siehe Abschnitt 6 des Gutachtens) 

zu entsorgen.  

 

Auf den in Teilbereichen im Gründungsbereich von Medien- und Entwässerungsleitungen und 

beim Kanalbau vorhandenen bindigen Baugrundschichten wird die Mindestanforderung an eine 

Planumstragfähigkeit (Ev2-Wert des Plattendruckversuches nach DIN 18134 von 45 MN/m²) nicht 

erreicht werden, so dass in diesen Bereichen Maßnahmen zur Bodenverbesserung erforderlich 

sind. Dafür kann empfohlen werden: 

 

Gründungssohle von Medien- und Entwässerungsleitungen (DN ≤ 200 mm): 

- Bodenaustausch (Gesteinskorngemische der Körnung 0/22 mm) in einer Dicke von mind.         

0,10 m (in Abhängigkeit von der Art der Leitung und der Nennweite!) 

 

Sohlbereiche im Kanalbau bzw. Gründungssohle von Entwässerungsleitungen (> DN 200 mm): 

- Vorzugsvariante: Einbau eines Betons C 12/15 in einer Dicke von mind. 0,15 m (Haltungen) 

bzw. 0,20 m (Schachtbauwerke) bzw. 

- Alternativvariante: Bodenaustausch (Gesteinskorngemische der Körnungen 0/32 mm) in einer 

Dicke von  mind. 0,20 m (Haltungen) bzw. mind. 0,30 m (Schachtbauwerke) 

 

Die bindigen Schichten neigen im freiliegenden Planum bei Wasserzutritt zum Aufweichen. Die 

Planums- und Sohlbereiche sowie die Baugrubenwände sind vor Durchfeuchtungen zu schützen. 

Aufgeweichte Schichten dürfen nicht überbaut werden. Diese sind zusätzlich auszutauschen.  
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Sandiger Felszersatz (Granitzersatz): 

 

Der im Untersuchungsgebiet anstehende sandige Felszersatz ist als F1- bzw. F2-Böden nach den 

ZTV E-StB 17 einzustufen. Er kann aus bautechnischer Sicht zur Verfüllung von Leitungsgräben 

von der OK Rohrleitungszone bis zur OK Planum bei entsprechender Umweltverträglichkeit (siehe 

Abschnitt 6 des Gutachtens) wiederverwendet werden. Überschüssige Aushubmassen sind 

entsprechend der Deklarationen zu entsorgen. 

 

Auf dem in Teilbereichen im Gründungsbereich von Medien- und Entwässerungsleitungen und 

beim Kanalbau anstehenden sandigen Felszersatz wird die Mindestanforderung an eine Planums-

tragfähigkeit (Ev2-Wert des Plattendruckversuches nach DIN 18134 von 45 MN/m²) erreicht werden, 

so dass in diesen Bereichen keine Maßnahmen zur Bodenverbesserung erforderlich sind. Beim 

Aushub ist jedoch eine Auflockerung der Schichten in der Gründungssohle zu verhindern. Die 

Gründungssohlen sind nachzuverdichten. 

 

 

Allgemeine Hinweise: 

 

Die entsprechenden Bereiche für die Maßnahmen zur Bodenverbesserung sind durch 

baubegleitende Tragfähigkeitsmessungen festzulegen. 

 

Aufgrund der guten Wasserdurchlässigkeiten der größtenteils im Planums- und Gründungsbereich 

vorhandenen Auffüllungs- und Baugrundschichten sind in diesen Schichten keine Entwässerungs-

maßnahmen erforderlich. Anfallendes Niederschlags- und Oberflächenwasser wird in diesen 

Schichten versickern. Lediglich in Teilbereichen von im Planums- und Gründungsbereich anstehenden 

bindigen Baugrundschichten sind Entwässerungsmaßnahmen (Quer- und Längsneigungen, Drainagen 

– Tiefenlage in Abhängigkeit von den Maßnahmen zur Bodenverbesserung!) erforderlich. 
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Hinsichtlich der Lösbarkeit sind für die erkundeten Auffüllungs- und Baugrundschichten größtenteils 

keine Schwierigkeiten zu erwarten. Erhöhte Aufwendungen für das Lösen des dicht gelagerten 

sandigen Felszersatzes (bis Bodenklasse 6) bzw. des darunter anstehenden Felses (bis Bodenklasse 7) 

zu erwarten.  

 

Die aufgeschlossenen Auffüllungs- und Baugrundschichten sind größtenteils rammbar. Schwer bzw. 

nicht rammbar sind die dicht gelagerten Schichten des sandigen Felszersatzes und des 

verwitterten bis angewitterten Felses.  

 

Hinsichtlich des Aufwandes beim Lösen und Laden sind die Auffüllungs- und Baugrundschichten 

den in Tabelle 3b angegebenen Homogenbereichen zuzuordnen. 
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5. Baugrundeignungen, Gründungsempfehlungen und Hinweise für die Bauausführung 

5.1 Ausbau der Verkehrsflächen 

 

Aufgrund der größtenteils zu geringen Schichtdicken und der damit nicht ausreichenden Tragfähig-

keiten der ungebundenen Tragschichten sowie des z. T. nicht frostsicheren Fahrbahnoberbaus wird ein 

grundhafter Ausbau der Verkehrsflächen empfohlen. 

 

Bei einem grundhaften Ausbau der Verkehrsflächen liegen die Planien größtenteils in aufgefüllten 

bzw. anstehenden Sanden, auf denen die Mindestanforderung an eine Planumstragfähigkeit (Ev2-

Wert des Plattendruckversuches nach DIN 18134 von 45 MN/m²) größtenteils erreicht wird, so dass 

keine Maßnahmen zur Bodenverbesserung nach den ZTV E-StB 17 erforderlich sind. Es ist jedoch 

eine Auflockerung der Planumsschichten zu verhindern. Die Planumsschichten sind – unter 

Einbau einer dünnen Schicht aus gebrochenen Gesteinskorngemischen – nachzuverdichten. 

 

Die ungebundenen Tragschichten (Brechkorngemische, Schotter) sind nach den ZTV E-StB 17 [14] 

als nicht frostempfindlich (F1-Böden) einzustufen. Die aufgefüllten Sande, die Schmelzwasser- und 

Schwemmsande sowie der sandige Felszersatz sind als nicht bzw. als gering bis mittel frostempfindlich 

(F1- bzw. F2-Böden) einzuschätzen. Der schluffige Felszersatz ist sehr frostempfindlich (F3-Böden). 

 

Bei einem grundhaften Ausbau der Verkehrswege wird für die Bemessung des Oberbaus nach der 

RStO 12 der Ansatz F2-Boden empfohlen, so dass aus Gründen der Frostsicherung eine Frostschutz-

schicht erforderlich ist. Dabei ist die Lage in der Frosteinwirkungszone III zu berücksichtigen. 

 

Die Wasserverhältnisse sind nach den RStO 12 für die geplanten Baumaßnahmen als günstig 

einzuschätzen, da mit Grundwasser oberhalb einer Tiefe von 1,5 m unter Planum nicht zu rechnen ist.  
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5.2 Hinweise zur Medienverlegung und zum Kanalbau  

 

Die Sohlbereiche bei der Verlegung von Medien- und Entwässerungsleitungen sowie beim 

Kanalbau liegen größtenteils in ausreichend tragfähigen, anstehenden Sanden bzw. im sandigen 

Felszersatz, so dass in diesen Bereichen keine Maßnahmen zur Bodenverbesserung nach den ZTV 

E-StB 17 erforderlich sind. Beim Aushub ist jedoch eine Auflockerung der Schichten in der 

Gründungssohle zu verhindern. Die Gründungssohlen sind – ggf. unter Einbau einer dünnen 

Schicht aus gebrochenen Gesteinskorngemischen – nachzuverdichten. 

 

In Teilbereichen von in den Gründungssohlen bei der Medienverlegung und beim Kanalbau 

anstehenden bindigen Baugrundschichten sind Maßnahmen zur Bodenverbesserung nach den 

ZTV E-StB 17, wie im Abschnitt 4 beschrieben, erforderlich. Die entsprechenden Bereiche für die 

Maßnahmen zur Bodenverbesserung sind durch baubegleitende Tragfähigkeitsmessungen 

festzulegen. 

 

Filterstabilitäten zwischen anstehenden Böden (auch Auffüllungen), Materialien der Rohrleitungs-

zone und der Verfüllung oberhalb der Rohrleitungszone sind erforderlich.  

 

 

5.3  Allgemeine Hinweise 

 

Die bindigen Schichten neigen im freiliegenden Planum bei Wasserzutritt zum Aufweichen. Die 

Planums- und Sohlbereiche sowie die Baugrubenwände sind vor Durchfeuchtungen zu schützen. 

Aufgeweichte Schichten dürfen nicht überbaut werden. Diese sind zusätzlich auszutauschen.  

 

Aufgrund der guten Wasserdurchlässigkeiten der größtenteils im Planums- und Gründungsbereich 

vorhandenen Auffüllungs- und Baugrundschichten sind in diesen Schichten keine Entwässerungs-

maßnahmen erforderlich. Anfallendes Niederschlags- und Oberflächenwasser wird in diesen 

Schichten versickern. Lediglich in Teilbereichen von im Planums- und Gründungsbereich anstehenden 

bindigen Baugrundschichten sind Entwässerungsmaßnahmen (Quer- und Längsneigungen, Drainagen 

– Tiefenlage in Abhängigkeit von den Maßnahmen zur Bodenverbesserung!) erforderlich. 
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Hinsichtlich des Grundwassers sind für die Bauausführung entsprechend der Erkundungsergebnisse 

und der vorliegenden Unterlagen keine besonderen Maßnahmen erforderlich. Es ist jedoch 

insbesondere bei Starkregenereignissen oder in Tauperioden mit erhöhten Mengen an Schicht- und 

Sickerwässern sowie mit Staunässe und erhöhter Erdfeuchte zu rechnen. Bei der Bauausführung 

anfallendes Niederschlags- und mögliches Schicht- oder Sickerwasser, welches nicht versickern 

kann, ist mit einer offenen Wasserhaltung im Graben ordnungsgemäß zu fassen und abzuführen. 

 

Gräben und Baugruben können unter einem Böschungswinkel  45° frei geböscht werden bei 

Einhaltung des lastfreien Streifens von  1,00 m. Bei anderen Randbedingungen und bei Grabentiefen 

> 1,75 m sind Verbaumaßnahmen nach der DIN 4124 vorzusehen. Für die Medienverlegung und den 

Kanalbau kann z. B. ein gestufter innerstädtischer Linearverbau mit Holzausfachung bei querenden 

Leitungen bzw. in Teilbereichen ein wasserdichter Spundwandverbau empfohlen werden. Ein 

gerammter Verbau ist nicht zu empfehlen, da der dicht gelagerte Felszersatz nur schwer rammbar 

ist und mit erheblichen Erschütterungen beim Rammen zu rechnen ist. Ggf. ist hier vorzubohren. 

Aufgrund der möglichen Fließerscheinungen bei ausgetrockneten enggestuften Sanden ist darauf zu 

achten, dass die Verbaumaßnahmen vollständig bis zur Baugrubensohle erfolgen. 

 

Für Graben- und Baugrubenwände sind Standsicherheitsnachweise erforderlich. Liegen Gräben bzw. 

Baugruben im Lastausbreitungsbereich von Bauwerken (ggf. Voruntersuchungen zur Gründungsart 

und Gründungstiefe durchführen!), so ist die Grabenwand bis zur Baugrubensohle zu sichern. Es ist 

die Einleitung eines Beweissicherungsverfahrens vor Beginn der Baumaßnahme zu empfehlen. 

 

Zur Verfüllung von Gräben bzw. Baugruben sind neben den im Bauvorhaben anfallenden 

ungebundenen Tragschichten, den aufgefüllten Sanden sowie den anstehenden Sanden und dem 

sandigen Felszersatz (jeweils Separierungsaufwand berücksichtigen!) abgestufte Böden bzw. 

Gesteinskorngemische mit einem Größtkorn von 16 bis 63 mm zu verwenden, mit denen neben den 

Anforderungen an den Verdichtungsgrad in den verschiedenen Tiefenlagen auf der OK Verfüllung (ca. 

OK Planum der Verkehrsflächenbefestigungen) ein Ev2-Wert von 45 MN/m² erreicht wird. 

 

Angaben zu Bemessungswerten des Sohlwiderstandes R,d nach DIN 1054-21 bzw. zu Bettungs-

moduln zur Bemessung eines Plattenfundamentes sind nach [1] für die zu planenden Maßnahmen nicht 

erforderlich. 
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6. Deklarationsuntersuchungen  
6.1 Bestimmung der Zuordnungswerte nach LAGA [7], [13] und der W-Klassen nach [8] sowie 

der Klassen nach Ersatzbaustoffverordnung [16] 

 

Von den aufgeschlossenen Auffüllungs- und Baugrundschichten erfolgte eine Bestimmung der 

Zuordnungswerte nach LAGA-TR Boden [7] und LAGA-Bauschutt [13] sowie der W-Klassen nach 

[8] und der Klassen nach Ersatzbaustoffverordnung [16]. Folgende Mischproben (MP) bzw. 

Einzelproben (EP) wurden in Anlehnung an die LAGA PN 98 [9] gebildet und mit nachstehendem 

Untersuchungsauftrag an die ERGO Umweltinstitut GmbH Dresden (Prüfzeugnis 24/1175_01/01; 

siehe Anlage-Nr. 4) übergeben.  

 
Koppeluntersuchungsprogramm zur Bestimmung der Zuordnungswerte nach LAGA-Bauschutt 
[13] und der W-Klassen nach den „Vorläufigen Hinweisen zum Einsatz von Baustoffrecycling-
material“ des SMEKUL [8] sowie der EBV-Klassen (RC-x) für Recyclingbaustoffe [16]: 
 
EP 1: Auffüllung (Betonpflasterstein) aus Schicht 5.1 

 

 
Koppeluntersuchungsprogramm für Bodenmaterial mit mineralischen Fremdbestandteilen  
(bis 10 Vol.-% bzw. bis 50 Vol.-%) nach LAGA-TR Boden (Volluntersuchung) [7] und nach EBV 
(BM-Fx) [13]: 

 
MP 2: Auffüllungen (Schotter, Brechkorngemische, Splitte)  
 aus Schichten 1.2 + 2.2 + 3.2 + 5.2 + 5.3 + 6.2 + 7.2 + 9.2 + 10.2 + 11.2  
 
MP 3: Auffüllungen (Sande) und Sande aus Schichten 1.3 + 2.3 + 2.4 + 3.3 + 3.4 + 4.4 + 5.4 + 6.3  
 + 7.3 + 8.3 + 9.3 + 10.3 + 11.3 
 
MP 4: Auffüllungen (Sande, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-%) und Felszersatz 
 aus Schichten 1.4 + 1.5 + 2.5 + 3.5 + 3.6 + 4.1 + 4.2 + 4.3 + 8.1 + 8.2 
 
 

In den Tabellen 4 und 5 werden die Ergebnisse der chemischen Analysen – die ermittelten Zuord-

nungswerte nach LAGA [7], [13] und die W-Klassen nach [8] sowie die EBV-Klassen nach [16] – 

zusammengefasst. 
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Probe Bezeichnung Zuordnungs-

wert 

Wesentliche 

Überschreitungen 

EP 1 Auffüllung (Betonpflasterstein)  
aus Schicht 5.1 

 

Z0 
 

- 
 

Tab. 4a:  Zuordnungswerte nach LAGA Bauschutt [13]  

 

 

Probe Bezeichnung W-Klasse Wesentliche 

Überschreitungen 

EP 1 Auffüllung (Betonpflasterstein)  
aus Schicht 5.1 

 

W1.1 
 

- 
 

Tab. 4b:  W-Klassen nach SMEKUL [8]  

 

 

Probe Bezeichnung EBV-Klasse Wesentliche 

Überschreitungen 

EP 1 Auffüllung (Betonpflasterstein)  
aus Schicht 5.1 

 

RC-1** RC-2**: elektrische 
Leitfähigkeit (Eluat) 

** die elektrische Leitfähigkeit ist nur ein „stoffspezifischer Orientierungswert;  
    bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen“ [16] 
Tab. 4c:  RC-x Klassen nach der Ersatzbaustoffverordnung [16] 

 

 

Probe Bezeichnung Zuordnungs-
wert 

Wesentliche  
Überschreitungen 

MP 2 Auffüllungen (Schotter, 
Brechkorngemische, Splitte)  

aus Schichten 1.2 + 2.2 + 3.2 + 5.2 + 5.3 
+ 6.2 + 7.2 + 9.2 + 10.2 + 11.2 

Z1 Z1: Arsen (Feststoff) 
Z1: Cadmium (Feststoff) 

Z1: Chrom (Feststoff) 
Z1: Kupfer (Feststoff) 
Z1: Nickel (Feststoff) 
Z1: Zink (Feststoff) 
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Probe Bezeichnung Zuordnungs-
wert 

Wesentliche  
Überschreitungen 

MP 3 Auffüllungen (Sande)  
und Sande  

aus Schichten 1.3 + 2.3 + 2.4 + 3.3  
+ 3.4 + 4.4 + 5.4 + 6.3 + 7.3 + 8.3  

+ 9.3 + 10.3 + 11.3 

Z0 - 
 

MP 4 Auffüllungen  
(Sande, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-%) 

und Felszersatz 
aus Schichten 1.4 + 1.5 + 2.5 + 3.5  
+ 3.6 + 4.1 + 4.2 + 4.3 + 8.1 + 8.2 

Z1 Z1: Chrom (Feststoff) 
Z1: Nickel (Feststoff) 
Z1: Blei (Feststoff) 
Z1: Zink (Feststoff) 

Z1: Kohlenstoff, organ. 
(Feststoff) 

Tab. 5a:  Zuordnungswerte nach LAGA-TR Boden [7] 

 

 

Probe Bezeichnung EBV- 
Klasse 

Wesentliche  
Überschreitungen 

MP 2 Auffüllungen (Schotter, 
Brechkorngemische, Splitte)  

aus Schichten 1.2 + 2.2 + 3.2 + 5.2 + 5.3 + 
6.2 + 7.2 + 9.2 + 10.2 + 11.2 

 

BM-F0* - 

MP 3 Auffüllungen (Sande)  
und Sande  

aus Schichten 1.3 + 2.3 + 2.4 + 3.3  
+ 3.4 + 4.4 + 5.4 + 6.3 + 7.3 + 8.3  

+ 9.3 + 10.3 + 11.3 
 

BM-F0* - 

MP 4 Auffüllungen  
(Sande, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-%) 

und Felszersatz 
aus Schichten 1.4 + 1.5 + 2.5 + 3.5  
+ 3.6 + 4.1 + 4.2 + 4.3 + 8.1 + 8.2 

 

BM-F0* - 

Tab. 5b:  Klassen nach der Ersatzbaustoffverordnung [16] 
  



rabal - Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbH 
 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Kieler Str. 41 a         Bankverbindung:             Sitz der Gesellschaft:      Geschäftsführer: 
01109 Dresden         Sparkasse Meißen            Dresden            Dr.-Ing. Torsten Gleitz 
Tel.: 03 51 / 880 08 95     BLZ: 850 550 00             Amtsgericht Dresden      Dr.-Ing. Lutz Langhammer 
Fax: 03 51 / 880 08 98     Konto - Nr.: 30 11 05 90 03       HRB 12 758 

UB 10-039/24                                                      Seite 30 

 

 

Bewertung: 

 

Die in Teilbereichen der Parkflächen vorhandenen Betonpflastersteine der Einzelprobe EP 1 

entsprechen den Anforderungen an einen Zuordnungswert Z0 nach LAGA-Bauschutt [13] bzw. an 

eine W1.1-Klasse nach [8] sowie an einen Recycling-Baustoff der Klasse RC-1 nach der EBV [16]. 

Die für einen Wiedereinbau zulässigen Einbauweisen sind der Tab. 1 in Anlage 2 der EBV [16] 

zu entnehmen. Es ist zu empfehlen, die Betone einer Aufbereitungsanlage zur Herstellung von 

Recyclat-Gemischen zuzuführen. Für eine Entsorgung der Ausbaumassen gilt der Abfallschlüssel 17 

01 01 (Beton) nach AVV [10]. 

 

Die vorhandenen Pflasterbettungen (Splitte) und ungebundenen Tragschichten (Brechkorn-

gemische, Schotter) der Verkehrsflächen der Mischprobe MP 2 sowie die in den Grünflächen 

aufgefüllten, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-% durchsetzten Sande und der im Untersuchungs-

gebiet anstehende Felszersatz der MP 4 entsprechen den Anforderungen an einen Zuordnungswert 

Z1 nach LAGA-TR Boden [7] und an ein Bodenmaterial der Klasse F0* (BM-F0*) nach der EBV 

[16]. Die für einen fast uneingeschränkten Wiedereinbau zulässigen Einbauweisen sind der Tab. 

5 in Anlage 2 der EBV [16] zu entnehmen. Für eine Entsorgung gilt der Abfallschlüssel 17 05 04 

(Boden und Steine) nach AVV [10]. 

 

Die im Untersuchungsgebiet aufgefüllten Sande ohne RC-Anteile und die anstehenden Sande 

der Mischprobe MP 3 entsprechen den Anforderungen an einen Zuordnungswert Z0 nach LAGA-

TR Boden [7] und an ein Bodenmaterial der Klasse F0* (BM-F0*) nach der EBV [16]. Die für 

einen fast uneingeschränkten Wiedereinbau zulässigen Einbauweisen sind der Tab. 5 in Anlage 

2 der EBV [16] zu entnehmen. Für die Entsorgung gilt der Abfallschlüssel 17 05 04 (Boden und 

Steine) nach AVV [10]. 

 

In der Anlage 5 ist in einem Lageplan die flächenmäßige Zuordnung sämtlicher Deklarationen 

für das Untersuchungsgebiet ersichtlich. 
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6.2  Bestimmung der Verwertungsklassen nach RuVA [11] 

 

Nach organoleptischen Prüfungen wurden aus den bituminösen Verkehrsflächenbefestigungen im 

Untersuchungsgebiet für die chemischen Analysen nachstehende Proben aufbereitet: 
 
B 1: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 1.1a + 2.1a + 3.1a 
 
B 2: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 10.1a + 11.1a + 12.1 
 
B 3: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 6.1 + 7.1 + 9.1 
 
B 4: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 1.1b + 2.1b + 3.1b + 10.1b + 11.1b 
 

Der PAK-Anteil und der Phenolindex wurden von der Ergo – Umweltinstitut GmbH Dresden (Prüf-

zeugnis 24/1175_01/01; siehe Anlage-Nr. 4) bestimmt. Die Analysen ergaben folgende Kennwerte, 

welche den Anforderungen der RuVA-StB 01 [11] in der Tabelle 6 gegenübergestellt wurden.  

 

 

Kennwert 

 

Dimen-

sion 

B 1 
 

B 2 

 

B 3 

 

B 4 
 

Forderung  

nach [11] 

Phenolindex am 
bituminösen Gemisch 

[mg/l 

Eluat] 

< 0,008 < 0,008 < 0,008 0,02  0,1 

Summe PAK (EPA) im 
bituminösen Gemisch  

[mg/kg] 8,1 4,7 5,1 124,2  25 

Summe Benzo(a)pyren 
im bituminösen 

Gemisch 

[mg/kg] 0,16 0,16 0,61 0,14 - 

Verwertungsklasse 
nach [11] 

- A A A B - 

Tab. 6:  PAK-Anteil und Phenolindex von bituminösen Schichten 
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Bewertung:  

 

Probe B 1 + B 2 + B 3: 

 

Der Phenolindex und der PAK-Anteil liegen für die oberen bituminösen Schichten der Fahrbahn-

befestigungen der Waldstraße, die Asphaltschichten der Fahrbahn der Heidestraße sowie die 

bituminösen Befestigungen der Gehwege unter den Grenzwerten für eine eingeschränkte 

Wiederverwertung. Die Asphaltschichten sind damit in die Verwertungsklasse A (Ausbauasphalt) 

nach [11] einzuordnen. Damit kann das Ausbaumaterial als Zusatzmaterial für die Herstellung von 

Heißmischgut (Zuführung zu einer Asphaltmischanlage) wieder verwendet werden. Es gilt der 

Abfallschlüssel 17 03 02 (Bitumengemische) nach AVV [10]. 

 

 

Probe B 4: 

 

Aufgrund des ermittelten PAK-Gehaltes im bituminösen Gemisch von 

 

               124,2  mg/kg  >  25,0  mg/kg (Grenzwert!) 

 

sind die unteren bituminösen Schichten der Fahrbahnbefestigungen der Waldstraße in die 

Verwertungsklasse B nach den RuVA-StB 01 [11] einzuordnen. Damit ist der pechhaltige Straßen-

ausbaustoff möglichst thermisch zu verwerten bzw. auf einer zugelassenen Deponie entsprechend der 

Deponieverordnung zu entsorgen. Es gilt der Abfallschlüssel 17 03 02 (Bitumengemische) nach 

AVV [10]. 

 

 

In der Anlage 5 ist in einem Lageplan die flächenmäßige Zuordnung sämtlicher Deklarationen 

(Verwertungsklassen) für das Untersuchungsgebiet ersichtlich. 
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7.  Schlussbemerkungen 

 

Die durchgeführten Untersuchungen repräsentieren die vorhandenen Baugrundverhältnisse ver-

fahrensbedingt nur punktuell, so dass Abweichungen von den vorstehend beschriebenen Verhält-

nissen nicht ausgeschlossen werden können. Begründete Abweichungen von den beschriebenen 

Verhältnissen sind dem Auftraggeber anzuzeigen. Die Deklarierung der Ausbaustoffe dient in erster 

Linie zur Orientierung für die Planung und Ausschreibung der Baumaßnahme. Sie kann aber – 

in Abstimmung mit dem Auftraggeber – bei der Bauausführung für die Wiederverwertung bzw. 

Entsorgung der tatsächlich anfallenden Aushubmassen verwendet werden, wenn der Bodenaushub 

entsprechend der Mischprobenbildung des vorliegenden Gutachtens erfolgt. Die Mischproben, welche 

für die Deklarationsuntersuchungen gebildet wurden, können dann als repräsentativ für die 

Gesamtmenge der im Bauvorhaben anfallenden Aushubmassen angesehen werden. 
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Anlage 1 zum UB – Nr.: 10-039/24 
 
 

Lage der Aufschlusspunkte 
  



1453/10

1453/13

1453/12

1455/21

1455/9

1701

1453/14

1455/19

1699

2254

1700/1

1454/21456/4

1453/11

1453/3

W
W

W
W

W

W
W

W

W
W

W

F F

F
F

G

W

W

W

w

Ahorn

SD = 0,25m

KD = 5m

Ahorn

SD = 0,20m

KD = 6m

D 246,42

Obst

SD = 0,15m

KD = 5m

Birke
SD = 0,35m

KD = 6m

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 7m

Ahorn

SD = 0,20m

KD = 6m

Ahorn

SD = 0,25m

KD = 4m

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 2m

Ahorn

SD = 1,00m

KD = 10m

247.08

BB

BPF

D 246,98

Buche
SD = 0,3m

KD = 6m

Kastanie

SD = 0,2m

KD = 6m

Ahorn
SD = 0,5m

KD = 1m

beton

24 6. 58

246.98

247.05

BPF

246.68

246.79

246.84
246.77

246.66

246.88

246.26

246.73

247.16

246.90

246.86

247.07

24
6.7

1

246.86246.89

246.56
246.24

246.38

246.78

246.13

BB

246.25

246.87

C
o

n
ta

iner platz

246.60

246.44

246.81

246.54

246.57

246.41

246.13

246.63

247.02

246.19

246.94

Ahorn

SD = 0,30m

KD = 10m

Kastanie

SD = 0,20m

KD = 5m

Linde
SD = 0,40m

KD = 20m

Ahorn

SD = 1,00m

KD = 10m

246 .31

246.18

unbef

246.06

246.48

246.8 9

24 6.8 4

246.76

D:247.03

246.58

246.64

D:246.88

246.86

246.88

246.43

D: 246.63

Ahorn

SD = 0,30m

KD = 10m

C
o

n
tainerp latz

246.80

247.12

D 246,45

246 .29

246
.74

246.88

246
.84

246.20

246.20

246.47246.48

11

246.44

246.66

246.19

D:246.76

246.69

246.95

BPF

246.69

247.03

247.23

246.42

246.90

ÖPF

BB

BPL

BB

246.20

246 .24

246.24

246.28

D:247.26

247.12

246.30

246.64

246
.41

246.61

246.38

246.21

246.40

D:246.62

ÖPF

246.96

246.68

24 6.9 5
24 6.9 9

246.65

246.90

H
e

idestraß
e

246.68

BPF

246.79

9

246.86

246.64

247.20

Containerplatz

Spielasp.

BB

Ahorn

SD = 0,25m

KD = 10m

D 247,08

BPF

Ahorn
SD = 15m

KD = 4,5m

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 3m

D 246,72

Hunde W
C

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 5m

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 5mAhorn

SD = 0,15m

KD = 7m

Obst

SD = 0,05m

Anzahl=4

KD = 2m

Obst

SD = 0,15m

Anzahl=2

KD = 6m

Linde
SD = 0,20m

KD = 4m

Linde
SD = 0,40m

KD = 8m

Obst

SD = 0,30m

KD = 10m

Ahorn

SD = 0,25m

KD = 5m

246.22

246.16

246.18

246.11
246.34

BPL

246.24

246 .38

BPL

D 246,39

246.47

BPF

24 6. 43

Spielplatz

246.08

BPl

BPl

Lärche
SD = 0,3m

KD = 6m

Ahorn

SD = 0,10m

KD = 2m

Kastanie

SD = 0,15m

KD = 3m

Laubbaum unbestimmt

SD = 1,00m

KD = 10m

246.08

D:247.25

4

246.56

246.40

246.59

246.70

24 6.68

24 6. 19

246.43

246.55

246.56

246.59

246.39

247.09

246.80

246.74

246.83

246.13

246.95

246.11

246.68

246.75

246.47

246.69

246.98

246.33

BPF

D 246,82

Kastanie

SD = 0,15m

KD = 3m

Ahorn

SD = 0,15m

KD = 5m

Ahorn
SD = 0,7m

KD = 12m

Birke
SD = 0,40m

KD = 8m

Laubbaum unbestimmt

SD = 0,40m

KD = 8m

Linde
SD = 0,13m

KD = 5m

Ahorn

SD = 0,40m

KD = 8m

Buche

SD = 0,05m

KD = 1m

Ahorn

SD = 0,20m

KD = 5m

W
a

ldstraß
e

246.20

246.24

246.22

246.21

D:246.48

BPF

246.25

246 .26

W
eide

SD = 1,00m

KD = 12m

BPL

KPF

246.31

BB

Wäscheplatz

BPF

D: 246.68

BPF

D:246.44

246.70

D:246.98

246.10

D: 246.65

24 6.47

24 6.41

BPF

unbef

BPF

Gl

Linde
SD = 0,15m

KD = 2m

Ahorn
SD = 20m

KD = 6m

246.22

Laubbaum unbestimmt

SD = 1,00m

KD = 15m

3

246.45

246.59

246.16

24 6.47
247.09

246.33

246.36

246.30

246.30

C
o

n
ta

iner platz

C
o

n
ta

iner platz

246.69

246.32

246.28

ÖPF

Laubbaum unbestimmt

SD = 0,60m

KD = 10m

Mehlbeere

24 6.8 8

246.56

246.71

246.40

246.46

246.38

246.08

D:247.15 7

246.80

Fichte

SD = 0,40m

KD = 10m

Ahorn

SD = 0,30m

KD = 6m

Kastanie

SD = 0,15m

KD = 4m

Spielasp.

247.10

247.03

D:247.16

BPF

247.13

246.20

246.81

246.50

246.89

Ahorn

SD = 0,30m

KD = 6m

6
5

246.09
246.16

246.27

246.71

246.73

246.56

246.77

Ahorn

SD = 0,10m

KD = 4m

246.54

246.8 9

1
0

246.29

246.97

246.74

D: 246.09

247.03

BPF

D:247.16

246.75

GR

246.19

D:247.087

D: 246.986

DNO STZ - 28,41 - 11,97%

DN200STZ - 28,26 - 12,03%

DN200STZ - 28,26 - 12,03%

DN400STZ - 22,66 - 7,5%
DN400STZ - 22,66 - 7,5%

DN400STZ - 29,21 - 6,5%

DN400STZ - 16,66 - 2,4%

DN300STZ  - 3 2,08 - 10 ,2 9%

DN30 0STZ  - 3 3,57 - 9,83 %

DN400STZ - 18,46 - 1,63%

DN600B - 8,04 - 6,22% DN600B - 11,07 - 23,50%

DN400STZ - 30,17 - 7,29%

DN600/400B - 19,14 - 8,88%
DN600B - 11, 07 - 23 ,50%

DN0 - 12,64 - 21,36%

DN300STZ - 9 ,70 - 13,44%

DN200STZ - 36,62 - 6654 - 21%

DN200STZ - 30,00 - 0.00%

DN200STZ - 30,32 - 0.00%

1
5

0
 P

E
 (1

9
9

9
)   (1.0)200 S

t (1
971)   

(0.9)   
georte

t

2
0

0 S
t (1

971)

1
50

 P
E

 (2002)

200 St (1971)

150 PE (2014)

FM-Cu 3704

37320 / 20x2x0,8

37010 / 20x2x0,8

PMzbc / 20x2

PMzbc / 20x2

USt8315

lageunsicher

lageunsicher

-0.9 

-1.0 

-0.8 

HK100
Al 35

HS400
Al 70

HK100
Al 35

HS400
Al 70

HK100
Al 70

HS400
Al 70

HS160
Al 70

HK100
Al  35

Z A100

Al 50

Z A63

Al 25

sonstige .. \0 1kV a.B.NAYY 4x185

NAYY 4x185
2605 NAKBA 3x185 10kV

NAYFaY 3x185 SM 1kV a.B.

NAYFaY 3x185 SM 1kV a.B.NAY2Y 4x150NAY2Y 4x150

NAYY 4x185

NAYY 4x185

NAYY 4x70 . 1kV a.B.

NAY2Y 4x150

NAY2Y 4x150
NAYY 4x35
NAY2Y 4x70

NAY2Y 4x150

NAY2Y 4x150NAY2Y 4x70

NAY2Y 4x150

sonstige .. \0 1kV a.B.
NAYY 4x185
NAYY 4x185
NAYFaY 3x185 SM 1kV a.B.

NAYY 4x120
NAYFaY 3x185 SM 1kV a.B.

2605 NAKBA 3x185 10kV

NAYY 4x 70

NAY2Y 4x95

NAYY 4x50

NAYY 4x35

2605 NAKBA 3x185 10kV
NAYY  4x185

964

978

959

968

976

962

961

979

963

960

977

965

W

W
W

W

W

W

W
W

W

W
W

W

W

W
W

W

W

W

1 00 ST

100 ST

100 ST

100 ST
150 ST

150 ST

100 ST

15 0 GG

15 0 GG

150 PVC

SR unb

SR 63unb32 PE100

32 PE100

100 ST

100 ST

100ST
32PE 32PE

25PE

100 ST

80  ST

50 PE100

50 PE100

50PE100

32 PE100

32 PE100

(-2,20)
(-1,80)

(-1,65)

(-1,60)

(-2,80)

(-1,10)

(-1,10)

(-1,35) (-1,35)

(-1,35)

(-1,25)

(-1,40)

Unbekannt

W

24

(-1,65)

W

W

W

W

W

(-1,40)

W

komplett lageunsicher

komplett lageunsicher

komplett lageunsicher

komplett lageunsicher

G
G

(0.8)

1
0

0
 S

t (1
971)
(0

.7
)

100 GG
(-1,30)

1 00 GG
(-1,70 )

150 PE100
(-1,60)

(-2,40)

Waldstraße

121618D=246,418
S=242,79

121801D=245,986
S=243,15

121802D=246,092
S=243,25

121803D=246,441
S=243,47

121804
D=246,475

S=243,44

121811
D=246,764

S=244,13

121812
D=247,087

S=244,47

121813
D=247,034

S=244,81

121805D=246,882
S=243,61

121806D=247,157
S=243,85

121807D=247,165
S=244,04

121808
D=247,252

S=244,22

121851247,258
S=244,40

121617D=246,39
S=242,68

121619
D=246,454

S=242,96
121820

D=246,72
S=243,45

121831D=246,57

D=246,58

121833D=246,716
S=246,70

Ba
ua

nfa
ng

 B
A1

Bauende BA1

Ba
ue

nd
e B

A1

Bauanfang BA2

BB

24 6.69
24 6.78

BT

BB
BB246.87

246.80

U
st

BPF

- Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbHrabal



rabal - Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbH 
 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Kieler Str. 41 a         Bankverbindung:             Sitz der Gesellschaft:      Geschäftsführer: 
01109 Dresden         Sparkasse Meißen            Dresden            Dr.-Ing. Torsten Gleitz 
Tel.: 03 51 / 880 08 95     BLZ: 850 550 00             Amtsgericht Dresden      Dr.-Ing. Lutz Langhammer 
Fax: 03 51 / 880 08 98     Konto - Nr.: 30 11 05 90 03       HRB 12 758 

 
 

Anlage 2 zum UB – Nr.: 10-039/24 
 
 

Bohrprofile, Schichtenverzeichnisse  
und Rammdiagramme  
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rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.1

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. KRB 1 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.05

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Fahrbahn- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 1.1 0.00
-0.05

0.35

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Kies, sandig, schwach steinig)

 

Kiese kantig schwer zu bohren grau

Tragschicht Auffüllung   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 1.2 0.05
-0.35

1.90

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig, schwach 
feinsandig

 

Kiese rund leicht bis mittel zu 
bohren

braun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

KRB
d = 80 mm, 
ab 1,0 m
d = 60 mm

erdfeucht

GP 1.3 0.35
-1.90

3.00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Felszersatz: Schluff, stark feinsandig, schwach mittelsandig

 

weich bis steif leicht bis mittel zu 
bohren

graubraun

Granodiorit- 
zersatz

Proterozoikum   

KRB
d = 60 mm

erdfeucht

GP 1.4 1.90
-3.00

4.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Felszersatz: Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig

 

verbacken mittel zu bohren braun

Granodiorit- 
zersatz

Proterozoikum   

KRB
d = 50 mm

erdfeucht

GP 1.5 3.00
-4.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.2
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20

KP 2.1 0.05m

GP 2.2 0.30m

GP 2.3 0.80m

GP 2.4 2.60m

GP 2.5 4.00m

    0.00m
    0.05m Bituminöse Befestigung

A

A A    0.30m

Auffüllung: 
Brechkorngemisch 
(Kies, sandig, schwach 
steinig)

    0.80m

Sand, fein- bis 
mittelkiesig, schwach 
schluffig

    2.60m

Feinsand, mittelsandig, 
schluffig, schwach 
feinkiesig

    4.00m

Felszersatz: Sand, fein- 
bis mittelkiesig, 
schwach schluffig

Endtiefe

B
K

le
in

ra
m

m
bo

hr
un

g

KRB 2
Ansatzpunkt: 246.51 m DHHN2016

 246.00m

 245.00m

 244.00m

 243.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.2

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. KRB 2 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.05

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Fahrbahn- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 2.1 0.00
-0.05

0.30

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Kies, sandig, schwach steinig)

 

Kiese kantig schwer zu bohren grau

Tragschicht Auffüllung   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 2.2 0.05
-0.30

0.80

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach schluffig

 

Kiese rund leicht bis mittel zu 
bohren

braun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 2.3 0.30
-0.80

2.60

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Feinsand, mittelsandig, schluffig, schwach feinkiesig

 

Kiese rund leicht bis mittel zu 
bohren

graubraun

Schwemmsand Pleistozän   

KRB
d = 80 mm, 
ab 1,0 m
d = 60 mm

erdfeucht

GP 2.4 0.80
-2.60

4.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Felszersatz: Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach schluffig

 

Kiese kantig mittel zu bohren graubraun

Granodiorit- 
zersatz

Proterozoikum   

KRB
d = 60 mm, 
ab 3,0 m
d = 50 mm

erdfeucht

GP 2.5 2.60
-4.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.3
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20

KP 3.1 0.09m

GP 3.2 0.40m

GP 3.3 0.80m

GP 3.4 1.10m

GP 3.5 1.60m

GP 3.6 2.60m

    0.00m

    0.09m Bituminöse Befestigung

A

A A
    0.40m

Auffüllung: 
Brechkorngemisch 
(Mittel- bis Grobkies, 
sandig, schwach 
feinkiesig)

    0.80m

Sand, fein- bis 
mittelkiesig, schwach 
schluffig

    1.10m

Feinsand, mittelsandig, 
schluffig, schwach 
feinkiesig

    1.60m

Felszersatz: Schluff, 
stark feinsandig, 
schwach mittelsandig

    2.60m

Felszersatz: Sand, fein- 
bis mittelkiesig, 
schwach schluffig

Endtiefe

B
K

K
le

in
ra

m
m

bo
hr

un
g

KRB 3
Ansatzpunkt: 246.68 m DHHN2016

 246.00m

 245.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.3

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. KRB 3 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.09

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Fahrbahn- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 3.1 0.00
-0.09

0.40

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Mittel- bis Grobkies, sandig, 
schwach feinkiesig)

 

Kiese kantig schwer zu bohren grau

Tragschicht Auffüllung   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 3.2 0.09
-0.40

0.80

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach schluffig

 

Kiese rund leicht bis mittel zu 
bohren

braun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 3.3 0.40
-0.80

1.10

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Feinsand, mittelsandig, schluffig, schwach feinkiesig

 

Kiese rund leicht bis mittel zu 
bohren

graubraun

Schwemmsand Pleistozän   

KRB
d = 80 mm, 
ab 1,0 m
d = 60 mm

erdfeucht

GP 3.4 0.80
-1.10

1.60

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Felszersatz: Schluff, stark feinsandig, schwach mittelsandig

 

halbfest mittel zu bohren graubraun

Granodiorit- 
zersatz

Proterozoikum   

KRB
d = 60 mm

erdfeucht

GP 3.5 1.10
-1.60



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.3

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. KRB 3 Blatt 4
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

2.60

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Felszersatz: Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach schluffig

 

Kiese kantig mittel bis schwer 
zu bohren

graubraun

Granodiorit- 
zersatz

Proterozoikum   

KRB
d = 60 mm

erdfeucht

Abbruch im 
Felszersatz!

GP 3.6 1.60
-2.60



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.4
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20

GP 4.1 0.40m

GP 4.2 1.20m

GP 4.3 2.30m

GP 4.4 4.00m

    0.00m

A

A

A

A

    0.40m

Auffüllung: Fein- bis 
Mittelsand, schluffig, 
schwach feinkiesig mit 
Recyclaten < 10 Vol.-% 
und mit Wurzelresten

A

A

A

A

A

A

A

A    1.20m

Auffüllung: Sand, fein- 
bis mittelkiesig, 
schwach schluffig mit 
Recyclaten < 10 Vol.-%

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A    2.30m

Auffüllung: Feinsand, 
stark schluffig, 
mittelsandig, schwach 
feinkiesig mit 
Recyclaten zw. 10-50 
Vol.-%

    4.00m

Feinsand, schluffig, 
mittelsandig, schwach 
kiesig

Endtiefe

K
le

in
ra

m
m

bo
hr

un
g

KRB 4
Ansatzpunkt: 247.08 m DHHN2016

 247.00m

 246.00m

 245.00m

 244.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.4

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. KRB 4 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.40

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Fein- bis Mittelsand, schluffig, schwach feinkiesig 
mit Recyclaten < 10 Vol.-% und mit Wurzelresten

RC: Glasreste

Kiese kantig leicht zu bohren dunkelbraun

Auffüllung Auffüllung   

KRB
d = 80 mm

erdfeucht

GP 4.1 0.00
-0.40

1.20

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Sand, fein- bis mittelkiesig, schwach schluffig 
mit Recyclaten < 10 Vol.-%

RC: kohlige Reste

Kiese rund mittel zu bohren graubraun

Auffüllung Auffüllung   

KRB
d = 80 mm, 
ab 1,0 m
d = 60 mm

erdfeucht

GP 4.2 0.40
-1.20

2.30

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Feinsand, stark schluffig, mittelsandig, schwach 
feinkiesig mit Recyclaten zw. 10-50 Vol.-%

RC: kohlige Reste

Kiese größtenteils 
rund

leicht bis mittel zu 
bohren

dunkelgrau

Auffüllung Auffüllung   

KRB
d = 60 mm

erdfeucht

GP 4.3 1.20
-2.30

4.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach kiesig

 

Kiese rund mittel zu bohren graubraun

Schwemmsand Pleistozän   

KRB
d = 60 mm, 
ab 3,0 m
d = 50 mm

erdfeucht

GP 4.4 2.30
-4.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.5
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

GP 5.1 0.10m
GP 5.2 0.12m

GP 5.3 0.40m

GP 5.4 1.00m

    0.00m

    0.10m

Betonpflaster

A A    0.12m Auffüllung: Splitt 
(Feinkies)A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A    0.40m

Auffüllung: 
Brechkorngemisch 
(Kies, sandig, schwach 
schluffig)

    1.00m

Sand, schwach 
feinkiesig bis schwach 
mittelkiesig, schwach 
schluffig

Endtiefe

A
uf

br
uc

h
H

an
ds

ch
ur

f

Schurf S 5
Ansatzpunkt: 246.25 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.5

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 5 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.10

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Betonpflaster

 

hart Aufbruch grau

Parkplatz-
befestigung

Auffüllung   

Aufbruch

trocken

GP 5.1 0.00
-0.10

0.12

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Splitt (Feinkies)

 

Kiese kantig Handschurf grau

Pflasterbettung Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 5.2 0.10
-0.12

0.40

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Kies, sandig, schwach 
schluffig)

 

Kiese kantig Handschurf grau

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 5.3 0.12
-0.40

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Sand, schwach feinkiesig bis schwach mittelkiesig, schwach 
schluffig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 5.4 0.40
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.6
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

KP 6.1 0.07m

GP 6.2 0.23m

GP 6.3 1.00m

    0.00m

    0.07m

Bituminöse Befestigung

A

A

A

A

A

A

A    0.23m

Auffüllung: Schotter 
(Mittel- bis Grobkies, 
schwach sandig)

    1.00m

Mittel- bis Grobsand, 
fein- bis mittelkiesig

Endtiefe

B
K

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 6
Ansatzpunkt: 246.42 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.6

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 6 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.07

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Gehweg- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 6.1 0.00
-0.07

0.23

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Schotter (Mittel- bis Grobkies, schwach sandig)

 

Kiese kantig Handschurf graubraun

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 6.2 0.07
-0.23

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Mittel- bis Grobsand, fein- bis mittelkiesig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 6.3 0.23
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.7
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

KP 7.1 0.06m

GP 7.2 0.12m

GP 7.3 1.00m

    0.00m

    0.06m

Bituminöse Befestigung

A

A
A

    0.12m

Auffüllung: Schotter 
(Mittel- bis Grobkies, 
schwach sandig)

    1.00m

Fein- bis Mittelsand, 
schwach grobsandig, 
schwach feinkiesig

Endtiefe

B
K

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 7
Ansatzpunkt: 246.66 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.7

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 7 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.06

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Gehweg- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 7.1 0.00
-0.06

0.12

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Schotter (Mittel- bis Grobkies, schwach sandig)

 

Kiese kantig Handschurf graubraun

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 7.2 0.06
-0.12

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Fein- bis Mittelsand, schwach grobsandig, schwach feinkiesig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 7.3 0.12
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.8
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

GP 8.1 0.10m

GP 8.2 0.40m

GP 8.3 1.00m

    0.00m

A

A

A

A

    0.10m

Auffüllung: Fein- bis 
Mittelsand, schluffig, 
schwach feinkiesig mit 
Recyclaten < 10 Vol.-% 
und mit Wurzelresten

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

    0.40m

Auffüllung: Sand, 
schwach kiesig mit 
Wurzelresten

    1.00m

Sand, schwach 
feinkiesig bis schwach 
mittelkiesig, schwach 
schluffig mit 
Wurzelresten

Endtiefe

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 8
Ansatzpunkt: 246.68 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.8

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 8 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.10

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Fein- bis Mittelsand, schluffig, schwach feinkiesig 
mit Recyclaten < 10 Vol.-% und mit Wurzelresten

RC: Ziegel- und Betonreste

Kiese größtenteils 
kantig

Handschurf graubraun

Auffüllung Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 8.1 0.00
-0.10

0.40

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Sand, schwach kiesig mit Wurzelresten

 

Kiese größtenteils 
rund

Handschurf hellbraun

Auffüllung Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 8.2 0.10
-0.40

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Sand, schwach feinkiesig bis schwach mittelkiesig, schwach 
schluffig mit Wurzelresten

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 8.3 0.40
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.9
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

KP 9.1 0.06m

GP 9.2 0.13m

GP 9.3 1.00m

    0.00m

    0.06m

Bituminöse Befestigung

A

A
A

    0.13m

Auffüllung: Schotter 
(Mittel- bis Grobkies, 
schwach sandig)

    1.00m

Mittel- bis Grobsand, 
fein- bis mittelkiesig

Endtiefe

B
K

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 9
Ansatzpunkt: 246.66 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.9

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 9 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.06

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Gehweg- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 9.1 0.00
-0.06

0.13

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Schotter (Mittel- bis Grobkies, schwach sandig)

 

Kiese kantig Handschurf graubraun

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 9.2 0.06
-0.13

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Mittel- bis Grobsand, fein- bis mittelkiesig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 9.3 0.13
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.10
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

KP 10.1 0.12m

GP 10.2 0.20m

GP 10.3 1.00m

    0.00m

    0.12m

Bituminöse Befestigung

A

A A
    0.20m

Auffüllung: 
Brechkorngemisch 
(Mittel- bis Grobkies, 
sandig, schwach 
feinkiesig)

    1.00m

Mittel- bis Grobsand, 
fein- bis mittelkiesig, 
schluffig, schwach 
feinsandig

Endtiefe

B
K

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 10
Ansatzpunkt: 246.65 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.10

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 10 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.12

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Fahrbahn- 
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 10.1 0.00
-0.12

0.20

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Mittel- bis Grobkies, sandig, 
schwach feinkiesig)

 

Kiese kantig Handschurf grau

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 10.2 0.12
-0.20

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Mittel- bis Grobsand, fein- bis mittelkiesig, schluffig, schwach 
feinsandig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 10.3 0.20
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Anlage     : 2.11
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 5

KP 11.1 0.13m

GP 11.2 0.35m

GP 11.3 1.00m

    0.00m

    0.13m

Bituminöse Befestigung

A

A

A

A

A

A

A

A

A
    0.35m

Auffüllung: 
Brechkorngemisch 
(Kies, sandig, schwach 
steinig)

    1.00m

Mittel- bis Grobsand, 
fein- bis mittelkiesig, 
schluffig, schwach 
feinsandig

Endtiefe

B
K

H
an

ds
ch

ur
f

Schurf S 11
Ansatzpunkt: 246.81 m DHHN2016

 246.00m



rabal - Ingenieurgesellschaft
für Baustoffprüfungen mbH
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage 2.11

Bericht: 10-039/24

Az.:  

Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1

Bohrung Nr. Schurf S 11 Blatt 3
Datum:

20.03.2024

1 2 3 4 5 6

a) Benennung der Bodenart Entnommene
und Beimengungen Bemerkungen ProbenBis

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserführung Tiefe
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge in mArt Nr

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt Sonstiges kante)f) Übliche g) Geologische h) i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt

0.13

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Bituminöse Befestigung

 

hart schwer zu bohren schwarz

Parkplatz-
befestigung

Auffüllung   

Straßenkern- 
bohrung 
d = 150 mm

trocken

KP 11.1 0.00
-0.13

0.35

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Auffüllung: Brechkorngemisch (Kies, sandig, schwach steinig)

 

Kiese kantig Handschurf grau

Tragschicht Auffüllung   

Handschurf

erdfeucht

GP 11.2 0.13
-0.35

1.00

Endtiefe

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

Mittel- bis Grobsand, fein- bis mittelkiesig, schluffig, schwach 
feinsandig

 

Kiese rund Handschurf hellbraun

Schmelzwasser- 
sand

Pleistozän   

Handschurf

erdfeucht

GP 11.3 0.35
-1.00



DC

rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Datum      : 20.03.2024
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20
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DPH 1
Ansatzpunkt: 246.17 m DHHN2016

 246.00m

 245.00m

 244.00m

 243.00m
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rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Datum      : 20.03.2024
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20
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Ansatzpunkt: 246.68 m DHHN2016
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rabal - Ingenieurgesellschaft Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Datum      : 20.03.2024
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Maßstab  : 1: 20
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Anlage 3 zum UB – Nr.: 10-039/24 
 
 

Ergebnisse der bodenmechanischen Untersuchungen 
  



Anlage 3

zu Untersuchungsbefund 10-039/24

Korngrößenverteilung

Proben-Nr.: 51-124/24
Baumaßnahme: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
Probe: Brechkorngemisch Entnahmetag: 20.03.2024
Entnahmestelle: Schurf S 10, Schicht 10.2,

0.12-0.20 m unter GOK
Vorschrift: ZTV SoB-StB 20
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Korngröße in mm

Korngröße Durchgang Summe Grenzen
mm M.-% M.-% M.-%

0 - 0,063 4,3 4,3 0-7
0,063 - 0,5 13,4 17,7
0,5 - 1,0 8,5 26,2
1,0 - 2,0 5,0 31,2
2,0 - 4,0 3,4 34,6 15-75
4,0 - 5,6 1,7 36,3
5,6 - 8,0 2,5 38,8
8,0 - 11,2 1,9 40,7
11,2 - 16,0 4,8 45,5
16,0 - 22,4 8,1 53,6
22,4 - 31,5 10,6 64,2 47-87
31,5 - 45,0 22,7 86,9
45,0 - 56,0 13,1 100,0 90-100
56,0 - 80,0 100
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Labornummer 51-123/24

Entnahmestelle KRB 1, Schicht 1.3

Entnahmetiefe 0,35-1,90 m unter GOK

Kornfrakt. T/U/S/G 0.0/9.3/67.3/23.4 %

Ungleichförm. Cu 8.9

Krümmungszahl Cc 1.9

Bodengruppe SU

Frostempfindl.klasse F1

kf nach Kaubisch - (0.063 <= 10%)

kf nach Beyer 6.7E-005 m/s

Labornummer 51-125/24

Entnahmestelle Schurf S 10, Schicht 10.3

Entnahmetiefe 0,20-1,00 m unter GOK

Kornfrakt. T/U/S/G 0.0/11.9/65.7/22.4 %

Ungleichförm. Cu -

Krümmungszahl Cc -

Bodengruppe SU

Frostempfindl.klasse -

kf nach Kaubisch 1.1E-005 m/s

kf nach Beyer -

rabal - Ingenieurgesellschaft

Kornverteilung
DIN EN ISO 17892-4

Projekt     : Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1
für Baustoffprüfungen mbH Projektnr.: 10-039/24
Kieler Straße 41a, 01109 Dresden Datum      : 20.03.2024
Tel. / Fax: 0351 8800 895 / 898 Anlage     : 3.1
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Anlage 4 zum UB – Nr.: 10-039/24 
 
 

Ergebnisse der chemischen Analysen 
  



Verfahren 
DIN EN 15934:2012-11 

DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

DIN EN 16175-1:2016-12 

Bankverbindung 1 

Deutsche Bank 
BLZ 870 700 00 
Kto 7701709 00 
IBAN DE65 870 700 000 7701709 00 
BIC/SWIFT DEUT DE 8CXXX 

Bankverbindung 2 

Commerzbank Dresden 

BLZ 850 800 00 

Kto 04 025 593 00 

IBAN DE76 8508 0000 0402 5593 00 

BIC/SWIFT DRES DE FF 850 

((r uis
~'I.d,.t•" Akkreditierungsstelle 

Umrye/linslilu! GmbH D-PL-14613-01-00 

Akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025 - Die Akkreditierung 
gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 
Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz (B1mSchG) 

ERGO Umweltinstitut GmbH, Lauensteiner Straße 42 01277 Dresden 

rabal - Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfungen mbH 

Kieler Str. 41a 
01109 Dresden 

Prüfbericht Nr. 24/1175 olirol 

Ausstellungsdatum des Prüfberichtes: 24.04.2024 
Gesamtseitenzahl des Prüfberichtes: 3 Seite(n) 
Anlagenzahl des Prüfberichtes: 6 Anlage(n) 

Kunden-Nr.: 11564 

Auftrags-Nr. des AG: 
Bestell-Nr. des AG: 
Objekt: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Beschreibung des Prüfgegenstandes: Untersuchung von Boden-, Bauschutt- und Asphaltproben 

Prüfauftrag: Prüfung nach LAGA, EBV Boden und RuVA 

Probenahme: durch Auftraggeber 

Probeneingang: 01.04.2024 

Analysenmethoden: 
Die Eluatherstellung für die Untersuchungen nach der Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen 
Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke, vom 9. Juli 2021, erfolgte gem. DIN 19529:2015-12. 
Das Eluat wurde bei 10500 g für 50 min zentrifugiert. 

Parameter 
Trockenmasse 

Arsen 

Cadmium 

Chrom-ges 

Kupfer 

Quecksilber 

ERGO Umweltinstitut GmbH 
Lauensteiner Straße 42 
01277 Dresden 
Telefon (0351>336860 
Telefax (0351) 33 68 610 
eMail info@ergo-dresden.de 
Internet www.ergo-dresden.de 

Probenvorbereitung 

Königswasseraufschluss 

Königswasseraufschluss 

Königswasseraufschluss 

Königswasseraufschluss 

Königswasseraufschluss 

Handelsregister Dresden HRB 320 
Steuer-Nr. 203/108/08165 
Ust-IdNr. DE140131094 
Geschäftsführer 

Dr. rer. nat. Robert Frind 
Dipl.-Ing. (BA)Andrä Kiesewalter 
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Parameter Probenvorbereitung Verfahren 
Nickel Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 
Blei Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 
Thallium Königswasseraufschluss DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Zink Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 
Cyanid, gesamt DIN EN ISO 17380:2013-10 * 
BETX Extraktion mit Methanol DIN EN ISO 22155: 2016-07 
Kohlenstoff, organisch DIN 19539:2016-12 
extr. org. Halogenverbindungen DIN 38414 (S 17):2004-03 
(EOX) 
leichtflüchtige Extraktion mit Methanol HLUG Band 7, Teil 4 
Halogenkohlenwasserstoffe 
Mineralölkohlenwasserstoffe C10 Extraktion mit Heptan-Aceton-Gemisch DIN EN 14039:2005-01 
bis C22 
Mineralölkohlenwasserstoffe C10 Extraktion mit Heptan-Aceton-Gemisch DIN EN 14039:2005-01 
bis C40 
PAK nach EPA DIN ISO 18287:2006-05 
PCB DIN EN 16167:2012-11 
elektrische Leitfähigkeit Eluatherstellung DIN EN 27888 (C 8):1993-11 
pH-Wert Eluatherstellung DIN EN ISO 10523 (C 5):2012-04 
Arsen Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Cadmium Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Chrom-ges Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Kupfer Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Quecksilber Eluatherstellung DIN EN ISO 12846 (E 12):2012-08 
Nickel Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Blei Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Vanadium Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Zink Eluatherstellung DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 
Chlorid Eluatherstellung DIN EN ISO 10304-1 (D 20):2009-07 
Cyanid, gesamt Eluatherstellung DIN EN ISO 14403-2 (D 2):2012-10 * 
Sulfat Eluatherstellung DIN EN ISO 10304-1 (D 20):2009-07 
PAK nach EPA Eluatherstellung, Zentrifugation DIN 38407 (F 39):2011-09 
Phenolindex Eluatherstellung DIN EN ISO 14402 (H 37):1999-12 
Trübung des Filtrates DIN 19529:2015-12 DIN EN ISO 7027 (C 2):2016-04 
Trübung des Zentrifugates DIN 19529:2015-12 DIN EN ISO 7027 (C 2):2016-04 
PAK nach EPA entspr. EPA 610:1987-07 

(*) nicht akkreditiertes Prüfverfahren; (**) Untersuchung erfolgte durch Nachauftragnehmer 

Prüfergebnisse: siehe Anlage(n) zum Prüfbericht 24/1175_01/01 

Prüfdatum: vom 01.04.2024 bis 22.04.2024 
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Bemerkungen: - Messwerte mit,,<" entsprechen der Bestimmungsgrenze des angewendeten 
Analysenverfahrens. 

- Aufbewahrungszeiten (wenn nicht anders vereinbart): 
Feststoffproben - drei Monate 
wässrige Proben - zwei Wochen 
Altholzproben - sechs Monate 

- Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf die untersuchte(n) Probe(n). 
- Der Prüfbericht darf nicht ohne schriftliche Genehmigung des Prüflabors auszugsweise 

vervielfältigt werden. 
- n. b.: Summe nicht berechnet, da alle Einzelergebnisse unterhalb der jeweiligen 

Bestimmungsgrenzen. 

ERGO rr n~ielti stitut GmbH 

Michael Frind 
Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

ErsatzbaustoffV - Ersatzbaustoffverordnung 
Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke, vom 9. Juli 2021 

Anlage 1 / Tabelle 1: Materialwerte für geregelte Ersatzbaustoffe ohne Gleisschotter, Bodenmaterial und Baggergut 

(hier: Recycling-Baustoff) 

~■ ___..._s n e an o an e 

Parameter Dim. EP 1 v v v 
D-24-04-0054 Zuordnung 

pH-Wert' 12,14 RC-1 6-13 6-13 6-13 

elektrische Leitfähigkeit2 pS/cm 2580 RC-2 2500 3200 10000 

Sulfat mg/I 14 RC-1 600 1000 3500 

PAK 153 pgll 0,22 RC-1 4 8 25 

PAK 4 16 
mg/kg 0,25 RC-1 10 15 20 

Chrom, gesamt pg/I 6,6 RC-1 150 440 900 

Kupfer pg/I 5,8 RC-1 110 250 500 

Vanadium pg/I <3 RC-1 120 700 1350 

Gesamteinschätzung: RC-1 
auf Grundlage der bestimmten Parameter 

' Nur bei GRS Grenzwert, ansonsten stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen. 

'Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen. 

' PAK,s: ohne Naphthalin und Methylnaphthaline. 

' PAK,s: stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Environmental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK 

untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, Benzo(a]anthracen, Beezo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i)perylen, Benzo[k]fuoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, 
Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren. 

EP 1: Auffüllung (Betonpflasterstein) aus Schicht 5.1 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Messwert 
EP 1 

D-24-04-0054 

LAGA 
Zuord- 
nung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Bauschutt 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 
Feststoffuntersuchun en 
Arsen jmglkgTMll_ 4,43 ZO 20 30 50 150 
Cadmium jmglkg TM 0,15 ZO 0,6 1 3 10 
Chrom-ges. [mglkg [mg/kg TL . 8,51 ZO 50 100 200 600 
Kupfer [mg/kg  TM 6,14 ZO 40 100 200 600 
Quecksilber [mg/kg  TM <0,030 ZO 0,3 1 3 10 
Nickel [mg/kg [mg/kg TML 3,64 ZO 40 100 200 600 
Blei {mg/kg  TM 18,7 ZO 100 200 300 1000 
Zink [mg/kg  TM 23 ZO 120 300 500 1500 
EOX [mg/kg  TM <0,05 ZO 1 3 5 10 
Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg  TM <20 ZO 100 300 500 1000 
Summe PAK nach EPA  
-------------------------- 
-- Naphthalin  

- Benzo a ren 

___ImL/kg TMt__ 
---ITA/kg TM~-- 

[mg/kg TM]  

_______0,25 ------------ 
-0,002 

ZO _ - _______ 1 

- - 
--------- :--

- -

5- 15-

- 

Summe PCB 
(Congenere nach DIN 51527) /k TM <0,02 ZO 0,02 0,1 0,5 1 
Eluatuntersuchun en 

H-Wert 12,19 ZO 7-12,5 7-12,5 7-12,5 7-12,5 
elektr. Leitfähigkeit S/cm 3300 >Z2 * 500 1500 2500 3000 
Chlorid m /I <5 ZO 10 20 40 150 
Sulfat m /I 15 ZO 50 150 300 600 
Phenolindex /I <8 ZO <10 10 50 100 
Arsen 

--- ----------------- - . 

/I <3 ZO 10 10 40 50 
Cadmium /I <0,5 ZO 2 2 5 5 
Chrom-ges. /I 8,8 ZO 15 30 75 100 
Kupfer /I 8,8 ZO 50 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 ZO 0,2 0,2 1 2 
Nickel /I <3 ZO 40 50 100 100 
Blei /I <3 ZO 20 40 100 100 
Zink /I <3 ZO 100 100 300 400 
Gesamteinschätzung ** ZO 

EP 1: Auffüllung (Betonpflasterstein) aus Schicht 5.1 

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
Reststoffen/Abfällen - Technische Regeln - (LAGA Nr. 20) 
Teil II Stand: 6. November 1997 
Erich Schmidt Verlag, 5. erweiterte Auflage, 06.11.2003 
Tabelle 11.1.4-5: Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 
Tabelle 11.1.4-6: Zuordnungswerte Eluat für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 

(**) = auf der Grundlage der bestimmten Parameter 
(*)	 Probe wurde im Backenbrecher zerkleinert. Im Recyclingmaterial ist mit einer wesentlich 

größeren Körnung und damit mit einer wesentlich kleineren Leitfähigkeit zu rechnen. 

..f 

Frind 
Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Parameter Dimension Messwert 
EP 1 

D-24-04-0054 

Zuord- 
nung 

Zuordnungswerte 

W1.1 W1.2 W2 
Feststoffuntersuchungen 

Kohlenwasserstoffe C C to-  ao m /k TM ( g 9 l <20 W1.1 300 600* ( ) 500 600* ( ) 
1000 
2000* 

Summe PAK nach EPA {mg/kg  TM] 0,25 W1.1 5 10** 15 25** 25 
- Benzo a ren {mg/kg  TM 0,016 - - - - 
EOX {mg/kg  TM <0,05 W1.1 3 5 10 
Summe PCB 6 

(Congenere nach DIN 51527) [mg/kg  TM <0,02 W1.1 0,1 0,5 1 
Eluatuntersuchungen 
H-Wert 12,19 W1.1 712,5* 712,5*** 712,5*** 

elektr. Leitfähigkeit S/cm] 3300 >W2(** 1500 *** 2500 *** 3000 *** 
Chlorid [mg/l  <5 W1.1 100 200 300 
Sulfat [mg/!]  15 W1.1 240 300 600 
Phenolindex /I <8 W1.1 20 50 100 
Arsen /I <3 W1.1 10 40 50 
Cadmium /I <0,5 W1.1 5 5 5 
Chrom es. /I 8,8 W1.1 50 75 100 
Kupfer /I 8,8 W1.1 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 W1.1 1 1 2 
Nickel /I <3 W1.1 50 100 100 
Blei /I <3 W1.1 25 100 100 
Zink /I <3 W1.1 500 500 500 
Gesamteinschätzung W1.1 

EP 1: Auffüllung (Betonpflasterstein) aus Schicht 5.1 

(*) = Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 µg/I einzuhalten. 

(**) = Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 µg/I einzuhalten. 

(***) = Werte sind bei frisch gebrochenem, reinem Betonmaterial kein Ausschlusskriterium, wenn die Werte 
für Chlorid und Sulfat und alle übrigen Zuordnungswerte eingehalten werden und andere 
Salzbelastungen ausgeschlossen werden. 

Bewertungsgrundlage: Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Recyclingmaterial 

Tabelle 1: W-Werte 

Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

Stand: 09.01.2020 

gültig bis 01.08.2023 

Frind 
Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

ErsatzbaustoffV-Ersatzbaustoffverordnung 
Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke, vom 9. Juli 2021 
Anlaqe 1 / Tabelle 3: Materialwerte für Bodenmaterial ' (BM) und Baggergut (BG) 

Parameter Dim. 

BM-0 

BG-0 

Sande 

BM-0 

BG-0 

Lehm, Schluff2 

BM-0 

BG-0 

Tone 

BM-0* 

BG-0'' 

BM-F0* 

BG-F0 

BM-F1 

BG-F1 

BM-F2 BM-F3 

BG-F2 BG-F3 

Messwert 

MP 2 

0.24-04-0056 Bewertung 
Bodenart S L T - - - - s 

Mineralische Fremdbestandteile Vol.-% bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50 < 5 -

pH-Wert° 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12 8,18 BM/BG-F0" 

elektrische Leitfähigkeit° uS/cm 350 350 500 500 2000 158 BM/BG-F0' 
Sulfat mg0 250 151 250 151 250 (5) 250 151 250 450 450 1000 36 BM/BG-0 
Arsen mglkg 10 20 20 20 40 40 40 150 16,6 BM/BG-F0' 
Arsen pgll 8 13 12 20 85 100 <3 BM/BG-F0' 
Blei mglkg 40 70 100 140 140 140 140 700 37,7 BM/BG-0 
Blei pg/I 23 43 35 90 250 470 <3 BM/BG-F0 

Cadmium mglkg 0,4 1 1,5 1,00 (°) 2 2 2 10 0,45 BM/BG-F0* 
Cadmium pg0 2 4 3,0 3,0 10 15 < 0,5 BM/BG-F0' 
Chrom, gesamt mg/kg 30 60 100 120 120 120 120 600 46,6 BM/BG-F0' 
Chrom, gesamt pg/1 10 19 15 150 290 530 <3 BM/BG-F0' 
Kupfer mglkg 20 40 60 80 80 80 80 320 25,3 BM/BG-F0' 
Kupfer pg/I 20 41 30 110 170 320 4,7 BM/BG-F0' 
Nickel mglkg 15 50 70 100 100 100 100 350 29,8 BM/BG-F0' 
Nickel pgll 20 31 30 30 150 280 <3 BM/BG-F0' 
Quecksilber mglkg 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 < 0,03 BM/BG-0 

Quecksilber" pg/I 0,1 -

Thallium mglkg 0,5 1,0 1,0 1,0 2 2 2 7 0,3 BM/BG-0 

Thallium" pgll 0,2 0,3 - 

Zink mglkg 60 150 200 300 300 300 300 1200 74,7 BM/BG-F0` 
Zink pgll 100 210 150 150 840 1600 13 BM/BG-F0' 

TOC M% 1 17) 1 (r) 1 (7) 1 (71 5 5 5 5 < 0,10 BM/BG-0 
Kohlenwasserstoffe C10-C22 mglkg 300 300 300 300 300 < 20 BM/BG-F0* 
Kohlenwasserstoffe C1O-C40 mglkg 600 600 600 600 2000 44 BM/BG-F0' 
Benzo(a)pyren mglkg 0,3 0,3 0,3 0,12 BM/BG-0 
PAK1S pgll 0,2 0,3 1,5 3,8 20 0,12 BM/BG-F0' 
PAK,810 mglkg 3,0 3,0 3,0 6,0 6 6 9 30 1,3 BM/BG-0 
Naphthalin und Methylnaphthaline, gesamt pg11 2,0 -

PCB5  und PCB-118 mglkg 0,05 0,05 0,05 0,1 < 0,02 BM/BG-0 
PCB5  und PCB-118 pg/1 0,01 -

EOX" mglkg 1 1 1 1 < 0,05 BM/BG-0 

rrübung zentrifigiertes Eluat FNU 

MP 2: Auffüllungen (Schotter, Brechkomgemische, Splitte) aus Schichten 1.2 + 2.2  + 3.2  + 5.2  + 5.3  + 6.2  + 7.2 + 9.2 + 10.2  + 11.2 

Frind
ab 

j   

Laborleiter  

8,1 

Gesamteinschätzung: BM/BG-FO* 
auf Grundlage der bestimmten Parameter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

ErsatzbaustoffV - Ersatzbaustoffverordnung 
Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke, vom 9. Juli 2021 
Anlage 1 / Tabelle 3: Materialwerte für Bodenmaterial ' (BM) und Baggergut (BG) 

Parameter Dim. 

BM-0 

BG-0 

Sande 

BM-0 

BG-0 

Lehm, Schluff2 

BM-0 

BG-0 

Ton' 

BM-0 

BG-0'' 

BM-F0' BM-F1 BM-F2 

BG-F0 * BG-F1 BG-F2 

BM-F3 

BG-F3 

Messwert 

MP 3 

D-2404-0058 Bewertung 

Bodenart S L T - - - - s 

Mineralische Fremdbestandteile Vol.-% bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50 <5 -

pH-Wert° 6,5 -9,5 6,5 -9,5 6,5 -9,5 

500 500 

5,5 - 12 7,66 BM/BG-F0' 

elektrische Leitfähigkeit4 pS/cm 350 350 2000 100 BMIBG-FO-

Sulfat mg/I 250 (5) 250 (5) 250 (5) 250 (5) 250 450 450 1000 15 BM/BG-0 

Arsen mglkg 10 20 20 20 40 40 40 150 5,63 BM/BG-0 

Arsen pg/l 8 13 12 20 85 100 <3 BMIBG-F0' 

Blei mglkg 40 70 100 140 140 140 140 700 21,5 BM/BG-0 

Blei pgll 23 43 35 90 250 470 <3 BMJBG-F0' 

Cadmium mg/kg 0,4 1 1,5 1,00 (5) 2 2 2 10 0,27 BM/BG-0 

Cadmium pgll 2 4 3,0 3,0 10 15 <0,5 BM/BG-F0' 

Chrom, gesamt mglkg 30 60 100 120 120 120 120 600 17,6 BM/BG-0 

Chrom, gesamt pgll 10 19 15 150 290 530 <3 BM/BG-F0' 

Kupfer mglkg 20 40 60 80 80 80 80 320 9,68 BM/BG-0 

Kupfer pgll 20 41 30 110 170 320 4,4 BM/BG-F0' 

Nickel mg/kg 15 50 70 100 100 100 100 350 11,3 BM/BG-0 

Nickel p911 20 31 30 30 150 280 <3 BM/BG-F0* 

Quecksilber mglkg 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 < 0,03 BM/BG-0 

Quecksilber72 pgll 0,1 -

Thallium mglkg 0,5 1,0 1,0 1,0 2 2 2 7 0,15 BM/BG-0 

Thallium12 pgll 0,2 0,3 -

Zink mglkg 60 150 200 300 300 300 300 1200 31,8 BM/BG-0 

Zink pgl1 100 210 150 150 840 1600 26 BM/BG-F0* 

TOC M% 1 (n 1 (7) 1 (7) 1 (7) 5 5 5 5 < 0,10 BM/BG-0 

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mglkg 300 300 300 300 300 < 20 BM/BG-F0' 

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mglkg 600 600 600 600 2000 < 20 BM/BG-F0' 

Benzo(a)pyren mglkg 0,3 0,3 0,3 0,0029 BM/BG-0 

PAK15 pg/1 0,2 0,3 1,5 3,8 20 0,028 BM/BG-F0' 

PAK1610 mglkg 3,0 3,0 3,0 6,0 6 6 9 30 0,031 BM/BG-0 

Naphthalin und Methylnaphthaline, gesamt ug/I 2,0 -

PCB5  und PCB-118 mglkg 0,05 0,05 0,05 0,1 <0,02 BM/BG-0 

PCB6  und PCB-118 pg11 0,01 -

EOX71 mglkg 1 1 1 1 < 0,05 BM/BG-0 

Trübung zentrifigiertes Eluat FNU 

MP 3: Auffüllungen (Sande) und Sande aus Schichten 1.3 + 2.3 + 2.4 + 3.3 + 3.4 + 4.4  + 5.4  + 6.3 + 7.3 + 8.3 + 9.3 + 10.3 + 11.3 

> 
Frind f ~/~ 
Laborleiter ' 

11,4 

Gesamteinschätzung: BM/BG-FO* 
auf Grundlage der bestimmten Parameter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

ErsatzbaustoffV -Ersatzbaustoffverordnung 
Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke, vom 9. Juli 2021 
Anlage 1 / Tabelle 3: Materialwerte für Bodenmaterial ' (BM) und Baggergut (BG) 

Parameter Dim. 

BM-0 

BG-0 

Sande 

BM-0 

BG-0 

Lehm, Schluff2 

BM-0 

BG-0 

Tone 

BM-0 

BG-0" 3 

BM-F0• BM-F1 BM-F2 BM-F3 

BG-F0' BG-F1 BG-F2 BG-F3 

Messwert 

MP4 

D-24-04-0060 Bewertung 
Bodenart S L T - - - - s 

Mineralische Fremdbestandteile Vol.-% bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50 <5 -

pH-Wert° 6,5 - 9,5 6,5 -9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12 7,37 BM/BG-F0' 

elektrische Leitfähigkeit° PS/cm 350 350 500 500 2000 255 BM/BG-F0* 
Sulfat mgll 250 (5) 250 (5) 250 (5) 250 (5) 250 450 450 1000 26 BM/BG-0 

Arsen mglkg 10 20 20 20 40 40 40 150 6,67 BM/BG-0 

Arsen pgfl 8 13 12 20 85 100 <3 BM/BG-F0' 
Blei mg/kg 40 70 100 140 140 140 140 700 53,1 BM/BG-F0* 

Blei pg/1 23 43 35 90 250 470 <3 BM/BG-F0' 

Cadmium mgikg 0,4 1 1,5 1,00 (5) 2 2 2 10 0,36 BM/BG-0 

Cadmium pgfl 2 4 3,0 3,0 10 15 < 0,5 BM/BG-F0' 
Chrom, gesamt mg/kg 30 60 100 120 120 120 120 600 40,6 BM/BG-F0* 

Chrom, gesamt pgii 10 19 15 150 290 530 <3 BM/BG-F0' 
Kupfer mglkg 20 40 60 80 80 80 80 320 15,9 BM/BG-0 

Kupfer pg/ 20 41 30 110 170 320 3,1 BM/BG-F0' 

Nickel mglkg 15 50 70 100 100 100 100 350 18,6 BM/BG-F0' 

Nickel pg/I 20 31 30 30 150 280 3,5 BM/BG-F0' 

Quecksilber mglkg 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 <0,03 BM/BG-0 

Quecksilber'2 pgß 0,1 -

Thallium mglkg 0,5 1,0 1,0 1,0 2 2 2 7 0,22 BM/BG-0 

Thallium12 pgfl 0,2 0,3 -

Zink mglkg 60 150 200 300 300 300 300 1200 92,3 BM/BG-F0* 

Zink pgfl 100 210 150 150 840 1600 19 BM/BG-F0* 

TOC M% 1 (7) 1 (7) 1 (7) 1 (7)  5 5 5 0,7 BM/BG-0 

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mglkg 300 300 300 300 300 < 20 BM/BG-F0* 

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mglkg 600 600 600 600 2000 < 20 BM/BG-F0* 

Benzo(a)pyren mglkg 0,3 0,3 0,3 0,079 BM/BG-0 

PAK15 pgfl 0,2 0,3 1,5 3,8 20 0,059 BM/BG-F0` 

PAK1510 mgikg 3,0 3,0 3,0 6,0 6 6 9 30 0,8 BM/BG-0 
Naphthalin und Methylnaphthaline, gesamt pg/I 2,0 -

PCB5  und PCB-118 mglkg 0,05 0,05 0,05 0,1 < 0,02 BM/BG-0 
PCB®  und PCB-118 pg/1 0,01 

< 0,05 

-

BM/BG-0 EOX11 mg/kg 1 1 1 1 

Trübung zentrifigiertes Eluat FNU 

MP 4: Auffüllungen (Sande, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-%) und Sande und Felszersatz aus Schichten 1.4 + 1.5  + 2.5  + 3.5  + 3.6  + 4.1  + 4.2  + 4.3  + 8.1 + 8.2 

Frind / 
Laborleiter L. .c  

13,1 

Gesamteinschätzung: BM/BG-FO* 
auf Grundlage der bestimmten Parameter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

') Die Materialwerte gelten für Bodenmaterial und Baggergut mit bis zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis zu 50 Volumenprozent (BM-F und BG-F) mineralischer Fremdbestandteile im Sinne von § 2 Nummer 8 der 
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung mit nur vernachlässigbaren Anteilen an Störstoffen im Sinne von § 2 Nummer 9 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und 
Baggergut der Klasse BG-0 erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 7 Absatz 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut 
der Klasse BG-0 Sand erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 8 Absatz 2 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung; Bodenmaterial der Klasse BM-0" und Baggergut der 
Klasse BG-0" erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 8 Absatz 3 Nummer 1 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. 

2)Bodenarten-Hauptgruppen gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); stark schluffige Sande, lehmigschluffige Sande und stark lehmige Sande sowie Materialien, die nicht 
bodenartspezifisch zugeordnet werden können, sind entsprechend der Bodenart Lehm, Schluff zu bewerten. 

3)Die Eluatwerte in Spalte 6 sind mit Ausnahme des Eluatwertes für Sulfat nur maßgeblich, wenn für den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Der Eluatwert für PAK15 und 
Napthalin und Methylnaphtaline, gesamt, ist maßgeblich, wenn der Feststoffwert für PAK16 nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Die in Klammern genannten Werte gelten jeweils bei einem TOC-Gehalt von > 0,5 %. 

4)Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen. 

5)Bei Überschreitung des Wertes ist die Ursache zu prüfen. Handelt es sich um naturbedingt erhöhte Sulfatkonzentrationen, ist eine Verwertung innerhalb der betroffenen Gebiete möglich. Außerhalb dieser Gebiete ist über die 
Verwertungseignung im Einzelfall zu entscheiden. 

e> Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm, Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg. 

Bodenmaterialspezifischer Orientierungswert. Der TOC-Gehalt muss nur bei Hinweisen auf erhöhte Gehalte nach den Untersuchungsverfahren in Anlage 5 bestimmt werden. § 6 Absatz 11 Satz 2 und 3 der Bundes-
Bodenschutz- und Altlastenverordnung ist entsprechend anzuwenden. Beim Einbau sind Volumenbeständigkeit und Setzungsprozesse zu berücksichtigen. 

9)  Die angegebenen Werte gelten für Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlänge von C10 bis C22. Der Gesamtgehalt bestimmt nach der DIN EN 14039, "Charakterisierung von Abfällen - Bestimmung des Gehalts 
an Kohlenwasserstoffen von C10 bis C40 mittels Gaschromatographie", Ausgabe Januar 2005 darf insgesamt den in Klammern genannten Wert nicht überschreiten. 

9)PAK15: PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline. 

10)PAK1 6: stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der US-amerikanischen Umweltbehörde, Environmental Protection Agency (EPA), 16 ausgewählte 
PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, 
Indeno[1,2,3- cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren. 

") Bei Überschreitung der Werte sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen zu untersuchen. 

12)  Bei Quecksilber und Thallium ist für die Klassifizierung in die Materialklassen BM-F0/BG-F0*, BM-F1/BG-F1, BM-F2/BG-F2, BM-F3/BG-F3 der angegebene Gesamtgehalt maßgeblich. Der Eluatwert der Materialklasse BM-
0*/BG-0* ist einzuhalten. 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Parameter Einheit Messwert 
MP 2 

D-24-04-0056 

LAGA- 
Zuordnung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Boden 

ZO Z1 Z2 
Sand 

Feststoffuntersuchungen 
Arsen [mg/kg TM] 16,6 Z1 10 45 150 
Cadmium [mg/kg TM] 0,45 Zi 0,4 3 10 
Chrom-ges. [mg/kg TM] 46,6 Z1 30 180 600 
Kupfer [mg/kg TM] 25,3 Z1 20 120 400 
Quecksilber [mg/kg TM] <0,03 ZO 0,1 1,5 5 
Nickel [m /kg TM] 29,8 Z1 15 150 500 
Blei [mg/kg TM] 37,7 ZO 40 210 700 
Thallium [mg/kg TM] 0,3 ZO 0,4 2,1 7 
Zink [mg/kg TM] 74,7 Z1 60 450 1500 
Cyanid, gesamt [mg/kg TM] <1,0 ZO - 3 10 
EOX [mg/kg TM] <0,05 ZO 1 34 10 
Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg TM] <20 (44) ZO 100 300 600 1000(2000)2) 

Summe BETX [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe LHKW [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe PAK nach EPA 
- Naphthalin 

--------------- 
-------------------- 

- Benzo(a)pyren 

m2/k TM 

 -- 
[ m2/kg TM]-- 
[mg/kg TM] 

 1,3 

------- <,001 
0,12 

-------•------------•-------- 

--- Z0----- 

- 

-------3 
- 

0,3 

----------3 9 

--------------- 

0,9 

----------30 
- 

------------- 

3 
Summe PCB6 [mg/kg TM] <0,02 ZO 0,05 0,15 0,5 
Kohlenstoff-organisch [% der TM] <0,10 ZO 0,5(1)1  1,5 5 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 
Eluatuntersuchungen 
elektr. Leitfähigkeit [NS/cm] 82 ZO 250 250 1500 2000 
pH-Wert 8,65 ZO 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 
Chlorid [mg/I] <5 ZO 30 30 50 1005) 
Sulfat [mg/)] 18 ZO 20 20 50 200 
Cyanid [pg/I] <5 ZO 5 5 10 20 
Phenolindex [pg/I] <8 ZO 20 20 40 100 
Arsen [pg/I] 3,7 ZO 14 14 20 605) 
Cadmium [pg/I] <0,5 ZO 1,5 1,5 3 6 
Chrom-ges. [pg/I] <3 ZO 12,5 12,5 25 60 
Kupfer [pg/I] <3 ZO 20 20 60 100 
Quecksilber [pg/I] <0,2 ZO <0,5 <0,5 1 2 
Nickel [pg/I] <3 ZO 15 15 20 70 
Blei [pg/I] <3 ZO 40 40 80 200 
Zink /I <3 ZO 150 150 200 600 
Gesamteinschätzung * Z1 

MP 2: Auffüllungen (Schotter, Brechkorngemische, Splitte) 
aus Schichten 1.2 + 2.2  + 3.2 + 5.2 + 5.3 + 6.2 + 7.2 + 9.2 + 10.2 + 11.2 

(1)bei einem C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse -% 
(2)Die angegebenen Zuordnungswerte gelten für KW-verbindungen mit einer Kettenlänge von C10  bis C22. Der Gesamtgehalt, bestimmt nach E DIN 
EN 14039 (C10-C40) darf insgesamt den in Klammern genannten Wert nicht überschreiten. 
(3)Bodenmaterial mit Zuordnungswerten >3 mg/kg und 5 9 mg/kg darf nur in Gebieten mit hydrogeologisch günstigen Deckschichten eingebaut werden. 
(4)Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen 
(5)bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 300 mg/I (6) bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 120 pg/I 

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen - 
Technische Regeln für die Verwertung (TR Boden) 
Stand: 5. November 2004 

(*) = auf Grundlage der bestimmten Parameter 

Frind 
Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Parameter Einheit Messwert 
MP3 

D-24-04-0058 

LAGA- 
Zuordnung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Boden 

ZO Z1 Z2 
Sand 

Feststoffuntersuchungen 
Arsen [mg/kg TM] 5,63 ZO 10 45 150 
Cadmium [mg/kg TM] 0,27 ZO 0,4 3 10 
Chrom-ges. [mg/kg TM] 17,6 ZO 30 180 600 
Kupfer [mg/kg TM] 9,68 ZO 20 120 400 
Quecksilber [mg/kg TM] <0,03 ZO 0,1 1,5 5 
Nickel [mg/kg TM] 11,3 ZO 15 150 500 
Blei [mg/kg TM] 21,5 ZO 40 210 700 
Thallium [mg/kg TM] 0,15 ZO 0,4 2,1 7 

Zink [m /k TM] 31,8 ZO 60 450 1500 
Cyanid, gesamt [mg/kg TM] <1,0 ZO - 3 10 
EOX [mg/kg TM] <0,05 ZO 1 3 10 
Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg TM] <20 (<20) ZO 100 300(600)')1000(2000)2) 

Summe BETX [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe LHKW [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe PAK nach EPA------------- 
- Naphthalin 
Benzo

--------------------------- 
-  Benzo(a)pyren 

-- [mg/kg TM]-- 
[mg/kg TM] ---mg/kg  ------ 
[mg/kg TM] 

------- 0,031 
<,001 -------------------- 
0,0029 

Z0 

------------ 
------3 

-------- 
0,3 

---------- 3591- 
- --------------- 

0,9 

-----------30 
- -------------
3 

Summe PCB6 [mg/kg TM] <0,02 ZO 0,05 0,15 0,5 
Kohlenstoff-organisch [% der TM] <0,10 ZO 0,5(1)1)  1,5 5 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 
Eluatuntersuchun en 
elektr. Leitfähigkeit [NS/cm] 46 ZO 250 250 1500 2000 
pH-Wert 7,52 ZO 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 
Chlorid [mg/I] <5 ZO 30 30 50 10o 
Sulfat [mg/I] 11 ZO 20 20 50 200 
Cyanid [pg/I] <5 ZO 5 5 10 20 
Phenolindex [pg/I] <8 ZO 20 20 40 100 
Arsen [pg/I] <3 ZO 14 14 20 606> 
Cadmium [pg/I] <0,5 ZO 1,5 1,5 3 6 
Chrom-ges. [pg/I] <3 ZO 12,5 12,5 25 60 
Kupfer [pg/I] 4,7 ZO 20 20 60 100 
Quecksilber [pg/I] <0,2 ZO <0,5 <0,5 1 2 
Nickel [pg/I] <3 ZO 15 15 20 70 
Blei [pg/I] <3 ZO 40 40 80 200 
Zink /I 4,5 ZO 150 150 200 600 
Gesamteinschätzung ZO 

MP 3: Auffüllungen (Sande) und Sande aus Schichten 1.3 + 2.3 + 2.4 + 3.3 + 3.4 + 4.4 + 5.4 + 6.3 
+ 7.3 + 8.3 + 9.3 + 10.3 + 11.3 

(1)bei einem C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse-% 
(2)Die angegebenen Zuordnungswerte gelten für KW-verbindungen mit einer Kettenlänge von C10  bis C22. Der Gesamtgehalt, bestimmt nach E DIN 
EN 14039 (C10-C40)  darf insgesamt den in Klammern genannten Wert nicht überschreiten. 
(3)Bodenmaterial mit Zuordnungswerten >3 mg/kg und s 9 mg/kg darf nur in Gebieten mit hydrogeologisch günstigen Deckschichten eingebaut werden. 
(4)Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen 
(5)bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 300 mg/I (6) bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 120 pg/I 

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen - 
Technische Regeln für die Verwertung (TR Boden) 
Stand: 5. November 2004 

(*) = auf Grundlage der bestimmten Parameter 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

Parameter Einheit Messwert 
MP 4 

D-24-04-0060 

LAGA- 
Zuordnung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Boden 

ZO Z1 Z2 
Sand 

Feststoffuntersuchungen 
Arsen [mg/kg TM] 6,67 ZO 10 45 150 
Cadmium [mg/kg TM] 0,36 ZO 0,4 3 10 
Chrom-ges. [mg/kg TM] 40,6 Z1 30 180 600 
Kupfer [mg/kg TM] 15,9 ZO 20 120 400 
Quecksilber [mg/kg TM] <0,03 ZO 0,1 1,5 5 
Nickel [mg/kg TM] 18,6 Z1 15 150 500 
Blei [mg/kg TM] 53,1 Z1 40 210 700 
Thallium [mg/kg TM] 0,22 ZO 0,4 2,1 7 
Zink [mg/kg TM] 92,3 Z1 60 450 1500 
Cyanid, gesamt [mg/kg TM] <1,0 ZO - 3 10 
EOX [mg/kg TM] <0,05 ZO 1 34> 10 
Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg TM] <20 (<20) ZO 100 300 600 1000(2000)2) 

Summe BETX [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe LHKW [mg/kg TM] <0,5 ZO 1 1 1 
Summe PAK nach EPA - 
- Naphthalin 
- Benzo(a)p ren 

[mg/kg TM] 
[mg/kg TM] 
------------•-------------------- 

0,0017 
0,079 

Z0 

------------ 

- 
-------- 

0,3 

------3 ----------39 

--------------- 

0,9 
- 

------------- 

3 
Summe PCB6 

-[mg/kgTM- - 0,8 

[mg/kg TM] <0,02 ZO 0,05 0,15 0,5 
Kohlenstoff-organisch [% der TM] 0,7 Z1 0,5(1)1)  1,5 5 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 
Eluatuntersuchungen 
elektr. Leitfähigkeit [NS/cm] 111 ZO 250 250 1500 2000 
pH-Wert 7,72 ZO 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 
Chlorid [mg/l] 6,9 ZO 30 30 50 1005> 
Sulfat [mg/l] 14 ZO 20 20 50 200 
Cyanid [pg/I] <5 ZO 5 5 10 20 
Phenolindex [pg/I] <8 ZO 20 20 40 100 
Arsen [pg/I] <3 ZO 14 14 20 606> 
Cadmium [pg/I] <0,5 ZO 1,5 1,5 3 6 
Chrom-ges. [pg/I] <3 ZO 12,5 12,5 25 60 
Kupfer [pg/I] 13 ZO 20 20 60 100 
Quecksilber [pg/I] <0,2 ZO <0,5 <0,5 1 2 
Nickel [pg/I] 3,1 ZO 15 15 20 70 
Blei [pg/1] <3 ZO 40 40 80 200 
Zink /I 9 ZO 150 150 200 600 
Gesamteinschätzung Z1 

MP 4: Auffüllungen (Sande, z. T. mit Recyclaten < 50 Vol.-%) und Sande und Felszersatz 
aus Schichten 1.4 + 1.5 + 2.5 + 3.5 + 3.6 + 4.1 + 4.2 + 4.3 + 8.1 + 8.2 

(1)bei einem C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse-% 
(2)Die angegebenen Zuordnungswerte gelten für KW-verbindungen mit einer Kettenlänge von C10  bis C22. Der Gesamtgehalt, bestimmt nach E DIN 
EN 14039 (C10-C40) darf insgesamt den in Klammem genannten Wert nicht überschreiten. 
(3)Bodenmaterial mit Zuordnungswerten >3 mg/kg und 5 9 mg/kg darf nur in Gebieten mit hydrogeologisch günstigen Deckschichten eingebaut werden. 
(4)Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen 
(5)bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 300 mg/I (6) bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 120 pg/I 

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen - 
Technische Regeln für die Verwertung (TR Boden) 
Stand: 5. November 2004 

(*) = auf Grundlage der bestimmten Parameter 

Frind 
Laborleiter 
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Bauvorhaben: Radeberg, Erneuerung Waldstraße, BA 1 

B1 

D-24-04-0061 

B2 

D-24-04-0062 

B3 

D-24-04-0063 

B4 

D-24-04-1924 

PAK nach EPA: - - - - 

Naphthalin [mg/kg OS] 0,8 0,6 0,79 19 

Acenaphthylen [mg/kg OS] <0,050 <0,050 <0,050 0,089 

Acenaphthen [mg/kg OS] 0,23 0,3 0,14 14 

Fluoren [mg/kg OS] 0,2 0,2 <0,050 9,7 
Phenanthren [mg/kg OS] 3,9 0,54 1,1 42 

Anthracen [mg/kg OS] 0,19 0,22 0,063 6,6 
Fluoranthen [mg/kg OS] 1,3 0,49 0,71 19 
Pyren [mg/kg OS] 0,72 1,6 0,52 12 

Benzo(a)anthracen [mg/kg OS] 0,078 <0,050 0,13 0,66 

Chrysen [mg/kg OS] 0,16 0,086 0,26 0,48 

Benzo(b)fluoranthen [mg/kg OS] 0,065 0,13 0,21 0,18 
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg OS] 0,066 <0,050 0,11 0,15 

Benzo(a)pyren [mg/kg OS] 0,16 0,16 0,61 0,14 

Indeno(1,2,3-cd)pyren [mg/kg OS] 0,051 0,082 0,073 0,076 
Dibenzo(a,h)anthracen [mg/kg OS] 0,05 0,067 0,13 <0,05 

Benzo(ghi)perylen [mg/kg OS] 0,096 0,18 0,28 0,14 

Summe PAK nach EPA [mg/kg OS] 8,066 4,655 5,126 124,215 

Phenolindex [mg/I Eluat] <0,008 <0,008 <0,008 0,02 

B 1: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 1.la + 2.la + 3.la 

B 2: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 10.la + 11.la + 12.1 

B 3: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 6.1 + 7.1 + 9.1 

B 4: Auffüllungen (Bituminöse Befestigungen) aus Schichten 1.lb + 2.lb + 3.1 b + 10.lb + 11.1 b 

(YH2 
Frind 
Laborleiter 
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